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Stadl-Paura ist auch im heurigen 
Jahr von großen Unwettern ver-
schont geblieben und wir können 
auf einen sehr warmen und wechsel-
haften Sommer mit reichlich Nieder-
schlag zurückblicken. Unser Grund-
wasserspiegel verändert sich auch 
bei Trockenheit nur unmerklich.
Drei leistungsstarke Pumpen för-
dern aus dem Tiefbrunnen reins-
tes Trinkwasser aus dem Boden in 
den Wasserturm, von wo aus das 
Wasser über das Leitungsnetz die 
Stadlinger Haushalte mit dem le-
benswichtigen Nass versorgt. Wir 
können alle sehr dankbar auf das 
blicken, was wir in Stadl-Paura an 
Reichtum haben. Unsere Wasser-
leitungen sind größtenteils sehr alt, 
jedoch in einem allgemein guten 
Zustand. Die computergestützte 
Steuerung der Wasserversorgungs-
anlage entspricht nicht mehr dem 
Stand der Technik und wird in den 
nächsten Monaten ausgetauscht. 
Die Kosten dafür belaufen sich auf 
ca. € 30.000,--. Die Finanzierung 
erfolgt durch angesparte Rückla-
gen (Eigenmittel). 

Unsere Kanalrohre und Schäch-
te wurden mit Kameras befahren. 
Dabei wurden zahlreiche Schäden 
am Rohrsystem festgestellt und 
größtenteils bereits behoben. Dabei 
wurden sogenannte Inliner (Rohr in 
Rohr-System) in die schadhaften Ka-
nalrohre eingezogen. Kostenpunkt 
€ 337.000,--. Die Finanzierung er-
folgt durch seit 2016 angesparte Ei-
genmittel (Rücklagen). Weitere gra-
bungslose Kanalrohrsanierungen 
stehen 2024 an (Kostenpunkt ca. 
€ 300.000,--. Diese werden wieder 
aus den angesparten Eigenmitteln 
finanziert).

Der neue Wirtschaftshof und das 
neue Gesundheitszentrum wer-
den ihren Betrieb planmäßig auf-
nehmen können. Zwei Fahrzeuge 
unseres Wirtschaftshofs mussten 
ausgetauscht bzw. neu angeschafft 
werden. Ein Ford-Pritschenwagen 

(Dreiseitkipper) um € 60.500,-- 
sowie ein multifunktionaler ISEKI-
Kleintraktor für den Winterdienst, 
für den Straßendienst und fürs Ra-
senmähen wurden um den Kauf-
preis von € 99.500,-- angekauft. 
Der Kleintraktor wurde vom Land 
OÖ mit 62% gefördert.

Ein wichtiges strategisches Fahr-
zeug unserer Freiwilligen Feuer-
wehr, nämlich das Hubrettungs-
fahrzeug, ist ca. 25 Jahre alt und 
muss dringend ausgetauscht wer-
den. Das Hubrettungsgerät (Hub-
steiger) wird vor allem für die 
Menschenrettung und für Löschar-
beiten eingesetzt. Bis wir den vom 
Land OÖ genehmigten Finanzie-
rungsplan in Händen halten durf-
ten, war viel Hartnäckigkeit unse-
rerseits notwendig. 
Ich danke an dieser Stelle allen Be-
teiligten, die sich bei diesem Pro-
jekt gemeinsam mit mir massiv für 
einen positiven Ausgang eingesetzt 
haben. Ich hoffe, dass niemand je-
mals in die Bedrängnis kommt, von 
der Feuerwehr mittels Hubsteiger 
gerettet werden zu müssen. Ich 
klopfe auf Holz….., jedenfalls 
ist sichergestellt, dass wir auch 
für die nächsten 25 Jahre für diesen 
Fall gerüstet sind. Die Kostenschät-
zung für den neuen Hubsteiger be-
läuft sich auf ca. € 900.000,--, die 
zu 45% vom Land OÖ, zu weiteren 
45% vom Landesfeuerwehrkom-
mando und zu 10% von der Stadt-
gemeinde Stadl-Paura getragen 
werden. Die Freiwillige Feuerwehr 
Stadl-Paura hat ebenfalls eine Kos-
tenbeteiligung für Zusatzgeräte zu-
gesagt. Insgesamt ist eine wichtige 
Investition für die Sicherheit unse-
rer Bevölkerung geglückt! Tausend 
Dank an alle!

Im Gespräch mit den Bürgermeis-
terkollegen der umliegenden Ge-
meinden stelle ich fest, dass die 
Sorgen um die Finanzen von deren 
Gemeinden ebenfalls groß sind. 
Die Sorgen sind berechtigt und ge-

ben das wieder, was ich bereits in 
der letzten Stadlinger Post berich-
tet habe. 
Die laufenden Kosten und Kos-
tensteigerungen bei den Löhnen, 
Gehältern, hohe Energiekosten, 
Krankenanstalten- und Sozialhilfe-
verbandsbeiträge in Verbindung mit 
SINKENDEN Steuereinnahmen, 
stellen viele Gemeinden ab 2024 vor 
ganz neue Herausforderungen.

Zahlreiche OÖ Gemeinden wer-
den durch Mindereinnahmen und 
massiven Kostensteigerungen ih-
ren Haushalt nicht mehr ausge-
glichen darstellen können. Sollte 
der Finanzausgleich (dieser wird 
soeben von den Ländervertretern 
und dem Gemeindebund neu mit 
dem Finanzminister verhandelt) für 
die Gemeinden keine Mehreinnah-
men vom Steuerkuchen bringen, so 
wären in den Gemeinden massive 
Leistungskürzungen zu befürchten. 
Das bedeutet, dass alle freiwilligen 
Ausgaben, auch in unserer Stadt-
gemeinde, neu bewertet werden 
müssen.

Unser investiver Haushalt ist so-
weit jedoch gut abgesichert. Ich 
bin froh, dass wir in den Vorjahren 
bestehende Darlehen massiv ge-

Liebe Stadlingerinnen
und Stadlinger!

Persönliche & individuelle
Beratung

Online
Termin buchen

möglich!

juwelier-krabath.at
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tilgt haben, jeden möglichen För-
dereuro genutzt und in notwendi-
ge Neuprojekte und Sanierungen 
investiert haben. So sind wir für die 
kommenden Jahren sehr gut auf-
gestellt. Alle Großinvestitionen sind 
nach der Fertigstellung des neuen 
Gesundheitszentrums und des neu-
en Wirtschaftshofs abgeschlossen. 
Zahlreiche kleinere Projekte, wie 
Straßensanierungen stehen bereits 
in den Startlöchern.

Dies war ein kurzer Einblick in die 
laufende Gemeindearbeit.

Ich wünsche uns allen einen festen 
und starken politischen Zusam-
menhalt, damit wir Stadl-Paura 
gemeinsam gut durch die heraus-
fordernden Zeiten steuern.

Ich bin für euch da, wenn ihr mich 
braucht und ich freue mich schon, 
wenn wir uns demnächst wo tref-

fen und austauschen können. Für 
eure Ideen und Anregungen bin 
ich stets sehr dankbar!

Euer Bürgermeister
Christian Popp

0699/15801130
christian.popp@stadl-paura.at

Falls Sie mit Ihrem Auto zum „Stadlinger Advent“ kommen, benutzen Sie bitte in Stadl-
Paura die Parkplätze am Marktplatz, beim Volksheim, beim NORMA, sowie in Lambach 
beim Freibad – Danke!

Samstag 2. Dezember  

Sonntag  3. Dezember
 Beginn jeweils 14 Uhr

unterhalb der Paurakirche -
im Bereich der Landesmusikschule

Falls Sie als Aussteller am „Stadlinger Advent“ teilnehmen möchten, können Sie am
Stadtgemeindeamt (07245/28011-15) noch wegen Restplätze nachfragen!

Neben verschiedensten Aktivitäten für Groß und Klein 
ist natürlich auch wieder für das leibliche Wohl gesorgt! 

Adventweg zwischen Stadlinger Advent und Lambacher Christkindlmarkt

In Memoriam 
Herr Peter Kritzinger
ist am 9. Juli im 80. Lebensjahr verstorben.
 

Herr Kritzinger war von 1973 bis 1986 Mitglied des Gemeinderates. In der Legislaturperi-
ode von 1979 bis 1985 fungierte er als Obmann des Wohnungswesens und Soziales und 
von 1982 bis 1985 zusätzlich als Obmann des Umweltausschusses. Als Gemeindevorstand 
und als Obmann des Umweltausschusses wirkte er von 1985 bis 1991.  

Im Jahre 1988 wurde ihm in Anerkennung und Würdigung der Verdienste für die Marktgemeinde Stadl-Paura das 
Große Ehrengeschenk verliehen.  

Die Stadtgemeinde Stadl-Paura wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Gerne möchte ich Ihnen einen 
kurzen Einblick in den Wirkungsbe-
reich unseres Ausschusses geben.

Ein schöner Sommer liegt hinter 
uns: Zahlreiche abwechslungsrei-
che Ferienaktionen fanden statt. 
Ob der Besuch bei der Polizei, 
beim Imker, ein Kochkurs, eine 
English-Week mit Native Speakers 
und viele weitere interessante und 
spannende Angebote ließen kei-
ne Wünsche offen. 
Das Angebot der Sommerbetreu-
ung ermöglichte eine gute Betreu-
ung unserer Kindergarten- und 
Volksschulkinder während der 
Ferienzeit. Die Sommerbetreuung 
fand heuer in den Räumlichkeiten 
des Kindergartens in der Bauor-
denstraße statt.

Die Zusammenarbeit mit der Mit-
telschule und der Volksschule be-
ginnt nun wieder. 
Hier möchte ich gerne wieder in 
Erinnerung rufen, dass die Eltern-
haltestellen bitte genutzt werden 
sollen. Die Kiss-and-Go-Zone vor 
der Volksschule bietet ebenfalls 
eine Möglichkeit, dass Sie Ihr 
Kind zur Schule bringen können. 
Für die Sicherheit Ihrer Kinder, 
bitte ich Sie, diese Angebote zu 
nutzen. Vielleicht kann man sich 
trotz der Möglichkeiten das ein 
oder andere Mal – auch wenns 
anders bequemer ist – für einen 
Schulweg zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad entscheiden. 

Liebe Stadlingerinnen, liebe Stadlinger! 
Der Spielplatz am Schilcherberg 
wurde saniert und reaktiviert. Der 
Matschtisch inklusive der Sandkis-
te, die aufgefüllt wurde, kann nun 
wieder bespielt werden. Außerdem 
wurde eine Schaukel ausgetauscht 
und eine neue Sitzgelegenheit 
geschaffen. Am Blau-Weiß-Platz 
wurde ebenfalls eine neue Rut-
sche montiert. 

Nun möchten wir einen Raum für 
unsere Jugendlichen schaffen. Die 
jungen Erwachsenen sollen mitten 
im Ort ihren Platz bekommen.

Ein Jugendtreff ist in Planung – 
dieses wird in den nächsten Jah-
ren eröffnet. Ein Konzept wird im 
Moment ausgearbeitet. Die Sport-
anlage bei der Mittelschule kön-
nen die Jugendlichen bereits jetzt 
nutzen. 

Sie sehen, bei uns ist viel los.
Für Ihre Anliegen und Fragen kon-
taktieren Sie mich gerne unter
Hager.julia@gmx.net oder 0699 
109 666 84. 

Julia Hager
Vizebürgermeisterin & Obfrau des 
Bildungsausschusses
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Aktuelles aus dem Ausschuss 
Wirtschaft, Tourismus & Vereine
Stadl-Paura entwickelt sich in vielen 
Bereichen weiter, das ist unschwer 
zu erkennen. Beispielhaft zu nennen 
sind Projekte wie unsere neue Volks-
schule sowie der neue Kindergarten 
samt Krabbelstube in der Bauorden-
straße. Auch der Neubau unseres 
Wirtschaftshofes wird in den nächs-
ten Wochen abgeschlossen. All dies 
sind Investitionen in die Zukunft für 
uns alle, die ohne eine funktionieren-
de Wirtschaft nicht möglich wären. 
Großer Dank gilt deshalb jenen, die für 
Wohlstand in unserer Stadtgemeinde 
sorgen. In Zahlen ausgedrückt heißt 
das: 391 Firmen schaffen 655 Ar-
beitsplätze in Stadl-Paura und erwirt-
schaften für unser Gemeindebudget 
ein Kommunalsteueraufkommen von 
rund 840.000 Euro. Weiters bilden 10 
Lehrbetriebe aktuell 13 Lehrlinge aus, 
was besonders erfreulich ist, denn je-
der weiß: die Lehrlinge von heute sind 
die Fachkräfte von morgen!

Liebe Stadlingerinnen, liebe Stadlinger! 
Schwerpunkt Tourismus
Vor rund einem Jahr hat der Verein 
TAAREG „Traun-Ager-Alm“ die Ar-
beit aktiv aufgenommen und seit-
her ist hier einiges passiert. Im Fo-
kus steht die gezielte Vermarktung 
als Ausflugsregion gemeinsam mit 
sechs (Nachbar-)Gemeinden und 
zwei Projektpartnern (Stift Lambach 
und Pferdezentrum). Der Herbstauf-
takt mit unserer Veranstaltung „Ent-
decke unsere Region“ vom 9.9.2023 
ist sehr gut verlaufen und ein großer 
Dank gilt hier allen Sehenswürdig-
keiten und Einrichtungen, die sich 
aktiv an diesem Tag der offenen Tür 
beteiligt haben.

Großer Wirtschafts- und Vereins-
empfang am 25.10.2023
Als Zeichen der Wertschätzung un-
serer Wirtschaft und unseren Ver-
einen gegenüber organisiert die 
Stadtgemeinde einen Empfang für 
die Wirtschaft sowie alle Vereine. 
Wie gewohnt werden sich an diesem 

Abend Wirtschaftstreibende sowie 
Vereine vorstellen. Darüber hinaus 
haben sich in Stadl-Paura viele Per-
sönlichkeiten besonders engagiert, 
die im Zuge des Empfanges geehrt 
werden. Ein gemütlicher und span-
nender Abend ist somit garantiert.
 
Mag. Thomas Brindl
Vizebürgermeister & Obmann des 
Wirtschaftsausschusses
0676 96 24 923 

Schadensanierung 
PUFFER GmbH 

Gmundner Straße 23/1 
4651 Stadl-Paura

07245 22532
office@schadensanierung-puffer.at 
www.schadensanierung-puffer.at

BRAND | STURM | WASSER | SCHIMMEL 

EINBRUCH | RENOVIERUNG 

Als Vorsitzender des Ausschusses 
für Kultur-, Vereins- und Sportan-
gelegenheiten, Religionsgemein-
schaften und die Stadtbücherei 
freut es mich sehr, dass unsere 
Stadtgemeinde Stadl-Paura als 
zweite Stadt von Oberösterreich 
mit der internationalen Auszeich-
nung „Flame of Peace“ – „FLAM-
ME DES FRIEDENS“ geehrt wurde. 
Diese feierliche Ehrung wurde am 
03. Sep. 2023 von der Präsiden-
tin und Gründerin der „Flame of 
Peace“ Herta Margarethe Habs-
burg-Lothringen und Herrn Sándor 
Habsburg-Lothringen mit der Ent-
hüllung des Friedensdenkmales im 
Pferdezentrum sowie im festlichen 
Beisein unseres Musikvereines, der 
Pfarre Stadl-Paura, den österreich-
weiten K&K-Traditionsverbänden, 
dem "Freunde des Pferdezentrums" 
Obmann NR.i.R. Jakob Auer und 
vielen weiteren Ehrengästen sehr 
würdevoll zelebriert. 

Liebe Stadlingerinnen, liebe Stadlinger! 
Vielen Dank allen Mitwirkenden 
und allen Teilnehmern, dem Stad-
linger Künstler und Formenbauer 
des sehr gelungenen Denkmales, 
Herrn Gerald Lutz. Gerade in Zei-

ten aktueller Kriege, wird uns leider 
wieder sehr bewusst gemacht, dass 
der GEMEINSAME FRIEDEN in Eu-

ropa keine Selbstver-
ständlichkeit ist. Für 
Frieden muss einge-
treten werden und 
beginnt bereits im ei-
genen Umfeld sowie 
im täglichen Um-
gang mit seinen Mit-
menschen – „Think 
globally, act locally“ 
– „Denke global, 
handle lokal“.

Bedanken möchte 
ich mich ebenfalls 
beim gesamten Kul-
turausschuss-Team, 
die in den letzten 
Monaten die be-
liebten und gut be-
suchten Veranstal-
tungen, wie z.B. das 
„KULT.KINO.mit.
BISS“ aktiv mitge-
staltet haben. 

Die nächsten Events 
vom Kulturausschuss 
sind bereits in der 
„Pipeline“ (siehe 
Veranstaltungska-

lender) und werden wieder eine 
Mischung aus „Kult & Humor“ be-
inhalten.
Hohe Anerkennung gebührt auch 
allen örtlichen Vereinen und Ins-
titutionen, die mit ihren gemein-
schaftlichen, sportlichen oder 
kulturellen Veranstaltungen und 
Programmen für ein reges Kultur- 
und Vereinswesen sorgen. Ihnen 
gebührt größter Dank, da ohne 
diese ehrenamtlichen Tätigkeiten 
und Aktivitäten es bei uns sehr still 
wäre. Auch internationale Events, 
wie z.B. die internationalen Work-
shops und das Abschlusskonzert 
der EJPO 2023 (European Jazz 
and Pop Orchestra) unter der Lei-
tung von Werner und Denise Fait, 
tragen ebenfalls, neben den vie-
len weiteren Veranstaltungen, we-
sentlich zur kulturellen Vielfalt bei. 
Gratulation allen Akteuren zu den 
verdienten Kulturauszeichnungen.

Herzlichen Dank allen „Machern“ 
zu diesen unglaublichen Leistun-
gen zum Wohle aller BürgerInnen. 
Mit dem Besuch und der Mithilfe 
sowie der Unterstützung bei die-
sen Veranstaltungen können wir 
auch gemeinsam dafür sorgen, 
dass diese Vielfalt an „Aktivitä-
ten“ auch in Zukunft viel Platz in 
unserer wunderbaren „Stadt der 
Menschen und der Pferde“ hat. 
VIELEN DANK.

Szilard Zimanyi
Stadtrat & Obmann des Kultur-
ausschusses – 0660 651 47 00
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
6. Juli 2023 folgende Beschlüsse gefasst:
•	den vollinhaltlich verlesenen 

Prüfungsbericht über die 9. 
Prüfungsausschuss-Sitzung der 
LP 2021/2027 vom 12.06.2023 
zur Kenntnis zu nehmen.  

•	folgende Vergaben von Liefe-
rungen und Leistungen für den 
Bauhofneubau laut Beschluss-
rechtsübertragung zur Kenntnis 
zu nehmen: 

 > Gewerk Bagger-, Transport- 
und Entsorgungsarbeiten an 
die Firma Manfred Ziegler 
GmbH in 4651 Stadl-Paura 
mit einer Auftragssumme von 
€ 5.540,77 brutto

 > Gewerk Trockenbauarbeiten an 
die Firma THT Thaci Trocken-
bau GmbH in 4812 Pinsdorf 
mit einer Auftragssumme von 
€ 8.977,30 brutto 

 > Gewerk Schwerlastregale an die 
Firma Udo Bär GmbH in 5082 
Grödig mit einer Auftragssum-
me von € 11.162,96 brutto 

 > Baustromanschluss an die Firma 
Episch GmbH in 4690 Schwa-
nenstadt mit einer Auftragssum-
me von € 642,23 brutto und an 
die Firma Netz OÖ GmbH in 
4020 Linz für den Baustromzäh-
ler mit € 24,00 brutto   

 > Rolltor im ersten Obergeschoß 
an die Firma P & K Metall- und 
Balkonbau GmbH in 4810 
Gmunden mit einer Auftrags-
summe von € 4.594,80 brutto  

 > Gewerk Zimmermeisterarbeiten 
an die Firma Eiblmayr – Wolfseg-
ger Hoch- und Tiefbau GmbH in 
4840 Vöcklabruck mit einer Auf-
tragssumme von € 25.110,89 
brutto. Abzüglich diverser Min-
dermengen (Differenz zwischen 
Ausschreibung im Vergleich zum 
tatsächlichen Bau) belaufen sich 
die reinen Mehrkosten für die 
Nachtragsarbeiten auf rund € 
9.600,00 brutto. 

 > Gewerk Baumeisterarbeiten an 
die Firma Eugen Traussner Bau 
GmbH, 4052 Ansfelden mit einer 

Auftragssumme von € 11.006,37 
brutto   
 

•	folgende Vergaben von Liefe-
rungen und Leistungen für den 
Umbau der Ordinationsräum-
lichkeiten in der Volksschule laut 
Beschlussrechtsübertragung zur 
Kenntnis zu nehmen: 

 > Gewerk Transport- und Entsor-
gungsarbeiten an die Firma 
Manfred Ziegler GmbH in 4651 
Stadl-Paura mit einer Auftrags-
summe von € 6.970,27 brutto  

 > Gewerk Baumeisterarbeiten an 
die Baufirma Stefan Kristl, in 
4651 Stadl-Paura mit einer Auf-
tragssumme von € 17.036,30 
brutto 

 > diverse Kleinaufträge an diver-
se Unternehmen in der Höhe 
von € 7.396,79 brutto

 > Gewerk Trockenbauarbeiten an 
die Firma dbs GmbH, in 4813 
Altmünster mit einer Auftrags-
summe von € 37.124,06 brutto 

 > Gewerk Aufzugsanlage an die 
Firma Weigl Aufzüge GesmbH 
& Co KG, in 4730 Waizenkir-
chen mit einer Auftragssumme 
von € 78.196,36 brutto 

 > Gewerk Portalanlagen an die 
Firma Unimet Metallverarbei-
tungs GmbH & Co KG, in 4841 
Ungenach mit einer Auftrags-
summe von € 8.767,25 brutto

 > Gewerk Estricharbeiten an die 
Firma Hirschböck GmbH, in 
4840 Vöcklabruck mit einer 
Auftragssumme von € 9.685,70 
brutto 

 > Gewerk Bodenbelagsarbeiten an 
die Firma Hirschböck GmbH, in 
4840 Vöcklabruck mit einer Auf-
tragssumme von € 19.191,20 
brutto  

 > Gewerk Fliesenverlegearbeiten 
an die Firma PH Keramik GmbH, 
in 4810 Gmunden mit einer Auf-
tragssumme von € 14.343,83 
brutto    

•	das Ansuchen des Musikvereins 

Stadl-Paura über die finanzielle 
Unterstützung für den Ankauf 
eines Bariton Saxophons zu 
befürworten. Die außerordent-
liche Subvention soll in drei 
gleichbleibenden Jahresraten 
wie folgt gewährt werden: 
1. Rate Finanzjahr 2023 
€ 2.130,00 
2. Rate Finanzjahr 2024 
€ 2.130,00 
3. Rate Finanzjahr 2025 
€ 2.130,00 
Abstimmungsergebnis: 
30 Fürstimmen (POPP,SPÖ,LR) 
1 Gegenstimme (POPP)
 

•	 den vorliegenden, geänderten 
Dienstpostenplan (anstelle ei-
nes Arbeiters im Bauhof ein 
Facharbeiter im Bauhof) zu ge-
nehmigen und im Wege der Be-
schlussfassung des Nachtrags-
voranschlages zu beschließen. 

•	 den Nachtragsvoranschlagsent-
wurf für das Finanzjahr 2023 

 > für den Finanzierungshaushalt 
mit einem Saldo des Geldflus-
ses aus der voranschlagswirk-
samen Gebarung in Höhe von 
-€ 2.278.100,00 festzusetzen 
und 

 > den Voranschlag für den Ergeb-
nishaushalt mit einem Nettoer-
gebnis nach Zuweisung und 
Entnahmen von Haushalts-
rücklagen von € 442.500,00 
festzusetzen, 

 > sowie das Ergebnis der laufenden 
Geschäftstätigkeit mit Einzahlun-
gen von € 11.173.100 und Aus-
zahlungen von € 11.170.500, 
somit mit einem Überschuss in 
Höhe von € 2.600,00, zu be-
schließen.

Abstimmungsergebnis:  
26 Fürstimmen (POPP,SPÖ)  
5 Gegenstimmen (SPÖ,LR) 
 
•	 den mittelfristigen Ergebnis- und 

Finanzplan samt Prioritätenrei-
hung für den Zeitraum 2023-

2027 in der vorliegenden Form 
zu genehmigen. 
Abstimmungsergebnis: 
25 Fürstimmen (POPP,SPÖ) 
6 Gegenstimmen (SPÖ,LR) 

•	 Veräußerung der Liegenschaft 
Halmetweg 1 (Volksheim)

 > den vorliegenden Kaufvertrag 
und den Optionsvertrag zwischen 
der Stadtgemeinde Stadl-Paura 
und der Firma Wimberger Bau 
GmbH, Lasberg zu beschließen.

Abstimmungsergebnis:  
29 Fürstimmen (POPP,SPÖ,LR)  
2 Gegenstimmen (SPÖ,LR)

 > die vorliegende Treuhandver-
einbarung zwischen der Stadt-
gemeinde Stadl-Paura und der 
Firma Wimberger Bau GmbH, 
Lasberg und der Firma Landl + 
Edelmann Rechtsanwaltspart-
nerschaft, Vöcklabruck zu be-
schließen.

Abstimmungsergebnis:  
29 Fürstimmen (POPP,SPÖ,LR)  
2 Gegenstimmen (SPÖ,LR)  
 

•	 Gründung einer „Erneuerbaren-
Energie-Gemeinschaft“ 

 > dem Verein „Erneuerbare-Ener-
gie-Gemeinschaft Stadl-Paura“ 
als Gründungsmitglied bzw. or-
dentliches Mitglied beizutreten, 
ebenso werden die vorliegen-
den Statuten beschlossen.

 > den Grundsatzbeschluss zu 
fassen, den Überschussstrom 
aus den gemeindeeigenen PV-
Anlagen künftig in den Verein 
„Erneuerbare-Energie-Gemein-
schaft Stadl-Paura“ nach des-
sen Gründung einzubringen.   

•	 Sanierung Abwasserbeseitigungs-
anlage – Zone 3  
den vorliegenden Werksver-
trag mit DI Josef Sperrer, Zi-
viltechniker für Kulturtechnik 

und Wasserwirtschaft aus 4653 
Eberstalzell sowie die grabungs-
lose Kanalzonensanierung zu 
beschließen. 

•	 die Einleitung des Verfahrens 
Bebauungsplan Nr. 35 Ände-
rung Nr. 1 „Wohnprojekt Be-
triebsareal ehemalige Flachs-
spinnerei“ zu beschließen. 
Abstimmungsergebnis: 
29 Fürstimmen (POPP,SPÖ,LR) 
2 Gegenstimmen (POPP,LR) 

•	den Abschluss des Verfahrens 
Änderung Nr. 30 (von amtswegen 
– ehem. Werkskanal) und ÖEK-
Änderung Nr. 2.13 (ehem. Werks-
kanal) mit den vorgeschlagenen 
Änderungen zu beschließen. 

•	die vorliegende Verordnung für 
das Neuplanungsgebiet für den 
Bereich ehemaliges Bräu am 
Berg / alte Billa zu beschließen.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
14. September 2023 folgende Beschlüsse gefasst:
•	Die POPP-Gemeinderatsfrakti-

on hat beschlossen, auf Grund 
des eingebrachten Wahlvor-
schlages das bisherige Ersatz-
mitglied Frau Sabrina Aichinger 
anstelle von Herrn Friedrich 
Hechwartner als Mitglied in 
den Ausschuss für Soziales, Fa-
milien-, Senioren- und Integra-
tionsangelegenheiten, Gesund-
heit und Gesunde Gemeinde zu 
entsenden und Frau Jasmine 
Bammer anstelle von Sabrina 
Aichinger als Ersatzmitglied in 
den Ausschuss für Soziales, Fa-
milien-, Senioren- und Integra-
tionsangelegenheiten, Gesund-
heit und Gesunde Gemeinde zu 
entsenden.  

•	Die POPP-Gemeinderatsfrakti-
on hat beschlossen, auf Grund 
des eingebrachten Wahlvor-
schlages Herrn Armin Hackl 
anstelle von Frau Anna Ham-
mer als Ersatzmitglied in den 
Ausschuss für Kinderbetreuung, 

Bildungswesen, Krabbelstube, 
Kindergarten, Schul- und Ju-
gendangelegenheiten zu ent-
senden. 

•	Die POPP-Gemeinderatsfrakti-
on hat beschlossen, auf Grund 
des eingebrachten Wahlvor-
schlages das bisherige Ersatz-
mitglied Herrn Werner Stran-
zinger anstelle von Frau Birgit 
Deisenhammer als Mitglied 
in den Prüfungsausschuss zu 
entsenden und Frau Vanessa 
Weidinger anstelle von Herrn 
Werner Stranzinger als Ersatz-
mitglied in den Prüfungsaus-
schuss zu entsenden.  

•	Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion 
hat beschlossen, auf Grund des 
eingebrachten Wahlvorschla-
ges Frau Sara Wind anstelle 
von Herrn Gerhard Weiss als 
Obmann-Stellvertreterin und so-
mit auch als Mitglied in den 
Ausschuss für Kultur- und 

Sportangelegenheiten, Religi-
onsgemeinschaften und Büche-
reiwesen zu entsenden.  

•	Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion 
hat beschlossen, auf Grund des 
eingebrachten Wahlvorschlages 
Herrn Gerhard Weiss anstelle 
von Herrn Fabian Feilmayr als 
Ersatzmitglied in den Ausschuss 
für Kultur- und Sportangele-
genheiten, Religionsgemein-
schaften und Büchereiwesen zu 
entsenden.  

•	Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion 
hat beschlossen, auf Grund des 
eingebrachten Wahlvorschlages 
das bisherige Ersatzmitglied Herrn 
Johannes Auer anstelle von Frau 
Renate Schöberl als Mitglied in 
den Ausschuss für Wirtschaft, Be-
triebsansiedelungen, Tourismus, 
Vereinswesen und Märkte zu ent-
senden und Herrn Fabian Feilmayr 
anstelle von Herrn Johannes Auer 
als Ersatzmitglied in den Ausschuss 
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für Wirtschaft, Betriebsansiedelun-
gen, Tourismus, Vereinswesen und 
Märkte zu entsenden.  

•	Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion 
hat beschlossen, auf Grund des 
eingebrachten Wahlvorschlages 
das bisherige Ersatzmitglied Herrn 
Wolfgang Baumberger anstelle 
von Herrn Walter Bayer als Mit-
glied in Ausschuss für Bau- und 
Straßenbauangelegenheiten, In-
frastruktur, Verkehr, Klimaschutz 
und örtliche Raumplanung zu 
entsenden und das bisherige Mit-
glied Herrn Walter Bayer anstelle 
von Herrn Wolfgang Baumberger 
als Ersatzmitglied in den Aus-
schuss für Bau- und Straßenbau-
angelegenheiten, Infrastruktur, 
Verkehr, Klimaschutz und örtliche 
Raumplanung zu entsenden.  

•	folgende Vergaben von Liefe-
rungen und Leistungen für den 
Bauhofneubau zur Kenntnis zu 
nehmen: 

 > für das Gewerk Küchenein-
richtung an die Firma Mö-
belix GmbH, 4600 Wels mit 
einer Auftragssumme von 
€ 2.998,00 brutto 

 > für das Gewerk Schlosserarbei-
ten an die Firma P & K Metall- 
und Balkonbau GmbH, 4810 
Gmunden mit einer Auftrags-
summe von € 5.031,60 brutto 

 > für das Gewerk Schlosserarbei-
ten an die Firma P & K Metall- 
und Balkonbau GmbH, 4810 
Gmunden mit einer Auftrags-
summe von € 5.515,20 brutto

 > für das Gewerk Absturzsiche-
rung an die Firma EW Bau Eib-
lmayr-Wolfsegger, Hoch- und 
Tiefbau GmbH, 4840 Vöckla-
bruck mit einer Auftragssumme 
von € 8.897,65 brutto 

 > für das Gewerk Fassadengerüst 
an die Firma EW Bau Eiblmayr-
Wolfsegger, Hoch- und Tief-
bau GmbH, 4840 Vöcklabruck 
mit einer Auftragssumme von 
€ 13.020, 68 brutto   

•	folgende Vergaben von Lieferungen 
und Leistungen für den Umbau der 
Ordinationsräumlichkeiten im ehe-
maligen Nordtrakt der Volksschule 

zur Kenntnis zu nehmen: 
 > für die weiteren Transport- 
und Entsorgungsarbeiten an 
die Firma Manfred Ziegler 
GmbH, 4651 Stadl-Paura 
mit einer Auftragssumme von 
€ 2.975,88 brutto 
 > für die statische Prüfung und 
Berechnung der Abfangträger 
an die Firma Raffelsberger & 
Koch, Ziviltechniker GmbH, 
4600 Wels mit einer Auftrags-
summe von € 660,00 brutto
 > für diverse Kleinaufträge in der 
Höhe von € 1.390,00 brutto 
 > für das Gewerk Sanitär–Hei-
zung–Klima an die Firma H3 
Installationen GmbH, 4652 
Steinerkirchen mit einer Auf-
tragssumme von € 83.198,07 
brutto 
 > für das Gewerk Elektro-Instal-
lation an die Firma Kieninger 
Elektro & Installationstechnik 
GmbH, 4810 Gmunden mit 
einer Auftragssumme von 
€ 73.839,80 brutto
 > für das Gewerk Innentüren und 
WC-Wände die Firma Tischle-
rei Minihuber, 4674 Altenhof 
mit einer Auftragssumme von 
€ 20.379,60 brutto
 > für das Gewerk Fassadenar-
beiten an die Firma Malerei 
Leister, 4651 Stadl-Paura mit 
einer Auftragssumme von 
€ 16.800,00 brutto

 > den Kostenrahmen von ursprüng-
lich € 300.000,00 netto auf 
€ 370.000,00 netto zu erhöhen. 

 > den Grundsatzbeschluss zu fas-
sen, dass neben den Räumen 
im Erdgeschoss, auch die Räu-
me des Obergeschosses im Ob-
jekt Maximilian-Pagl-Straße 36a 
(ehemaliger Nordtrakt der Volk-
schule) künftig als Ordinations- 
bzw. Therapieräume verwen-
det werden mögen, sofern die 
Räumlichkeiten im 3. Stock der 
Mittelschule Stadl-Paura zukünf-
tig für eine sonderpädagogische 
Betreuung genutzt werden kön-
nen bzw. von der Bildungsdirek-
tion für diesen Zweck genehmigt 
werden (SV-Gutachten). 

•	den vorliegenden Finanzierungsplan 
für das Projekt „Hubrettungsfahr-
zeug (HRF 30) – TMB (Teleskop-

mastbühne 23-12 4 x 2 FF Stadl-
Paura, BP 2024)“ in der Höhe von 
€ 900.000,00 gemäß Geschäfts-
zeichen Amt der OÖ Landesregie-
rung IKD-2023-1995/11-KT vom 
21.08.2023 zu beschließen.   

•	den vorliegenden Stromlie-
fervertrag mit der Energie AG 
Oberösterreich vorläufig befris-
tet auf 1 Jahr (bis 31.12.2024) 
zu beschließen.    

•	den vorliegenden Gaslieferver-
trag mit der Verbund AG, 1010 
Wien vorläufig befristet auf 1 Jahr 
(bis 31.12.2024) zu beschließen.  

•	den vorliegenden Stromeinspei-
severtrag mit der Energie AG 
Oberösterreich Vertreib GmbH 
zu beschließen.  

•	die vorliegende Vereinbarung über 
Bestand und Nutzung von Ener-
gieerzeugungsanlagen zwischen 
dem Verein Erneuerbare-Energie-
Gemeinschaft Stadl-Paura und 
der Stadtgemeinde Stadl-Paura zu 
beschließen. 

•	Winterdienst 
 > die Lieferungen und Leistungen 
für die teilweise Fremdverga-
be des Winterdienstes gemäß 
dem vorliegenden Angebot Nr. 
49921114781vom 18.04.2023 
an die Firma Maschinenring 
Oberösterreich Service eGen, 
4600 Wels zu vergeben. 

 > die vorliegende Vereinbarung 
zwischen der Stadtgemeinde 
Stadl-Paura und dem Maschi-
nenring Oberösterreich Service 
eGen mit einer Laufzeit von 5 
Jahren zu beschließen.
 > den Winterdienst ab der Win-
tersaison 2028/2029 mit ei-
genem Personal und eigenen 
Fahrzeugen durchzuführen.  
 

•	den GR-Beschluss vom 13.12.2022 
wie folgt abzuändern: 
Die Wasser- und Kanalbenützungs-
gebühren, die Wasserzählermieten, 
sowie sämtliche Abfallgebühren 
inkl. Sperrmüllabfuhr auf Bestellung 
sollen ab dem 01.10.2024 nach 
dem Verbraucherpreisindex 2020 

mit Ausgangsmonat Juli 2023 bis 
Juli 2024 angepasst werden. 
 

•	Herrn Stefan Binder als Hauptver-
antwortlichen und Herrn Manuel 
Burgstaller als weiteren Beauftrag-
ten in Sachen Partnergemeinde 
Krähenwinkel zu bestellen. 

•	Kinderbildungs- und Betreuungsein-
richtung – Schülerhort Stadl-Paura

 > die vorliegende Anpassung der 
Hortordnung für die Kinderbil-
dungs- und -betreuungseinrich-

tung Schülerhort Stadl-Paura 
zu beschließen.

Abstimmungsergebnis:
27 Fürstimmen (POPP, LR, SPÖ)
4 Gegenstimmen (SPÖ)

 > die vorliegende Anpassung der 
Tarifordnung für die Kinderbil-
dungs- und -betreuungseinrich-
tung Schülerhort Stadl-Paura zu 
beschließen. 

Abstimmungsergebnis:
29 Fürstimmen (POPP, LR, SPÖ)
2 Gegenstimmen (SPÖ)

•	die vorliegende, abgeänderte 
Marktordnung für den Stadlinger 
Advent beschließen.  

•	die Einhebung des Betreuungs-
entgeltes (pro angemeldetem 
Schultag € 2,00) gemäß § 4 der 
Verordnung zur Mittagsaufsicht 
von Schüler/innen der Mittel-
schule Stadl-Paura auszusetzen 
und somit nicht vorzuschreiben. 
Alle anderen Punkte bleiben 
unverändert aufrecht.

Kategorie Balkongestaltung
Lachberger Christine und Walter

Weitere Teilnehmer waren:
Mörtenhumer Veronika und Peter, 
Wolf Ilona, Puhrer Peter, Wiesinger 
Ernst und Gertrude, Lehner Doris, 
Koch Edith, Hofer Eva, Benning In-
grid, Zöbl Isabella, Hasani Ylber;

Diverse Gestaltungen:
Weiters möchte sich der Siedlerverein 
für folgende Blumenarrangements 
bedanken:
•	 für	die	wunderschönen	Blumen	auf	

der Brücke in den Hausruck bei der 
Stadtgemeinde Stadl-Paura

•	 für	die	wunderschöne	Blumeninsel	
gegenüber der Zufahrt zur Feuer-
wehr bei Herrn Mario Leitner

Die Bewertung der Blumen-
schmuckaktion hat am 27. Juli statt-
gefunden. Wir hatten die Bewertung 
von 13 Teilnehmern durchzuführen. 
Das heurige Blumenjahr war nicht ein-
fach aufgrund der sehr heißen Tem-
peraturen, den Stürmen und heftigen 
Regenschauern. Bedanken möchte 
ich mich - als Obmann des Siedler-
vereines - bei allen Teilnehmern/Teil-
nehmerinnen, die sich entschlossen 
haben, dennoch mitzumachen. Auf 
ein besseres Blumenjahr 2024!

Sieger/innen in den folgenden 
Kategorien waren:
Kategorie Gartengestaltung
Gutbrunner Franziska
Kategorie Fenstergestaltung 
Brugger Theresia und Angelika

Blumenschmuck Aktion 2023
•	 für	 die	 prachtvolle	 Blumenanlage	

beim Kriegerdenkmal gegenüber 
der „alten“ Billa

•	 für	 die	 Pflege	 der	 Blumeninsel	 in	
der Wimsbacher Straße bei Herrn 
Walter Eidenberger und den Bau-
hofmitarbeitern

Diese Blumenanlagen sind eine Be-
reicherung bei der Durchfahrt durch 
Stadl-Paura. Danke an alle die dazu 
beitragen, dass unsere Stadt durch 
Blumen farbenfroher wird.
 
Die Siegerehrung wird bei der Jahres-
versammlung des Siedlervereines im 
Frühjahr 2024 stattfinden.

Norbert WIESINGER
Obmann

Gutbrunner Brugger Lachberger
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Wir laden Sie herzlich zu einem Besuch der Stadtbücherei (Mittelschule Stadl-Paura, Erdgeschoß - eigener Eingang 
rechtsseitig am Gebäude entlang) ein. In gemütlichem Ambiente können Sie in den neuesten Bestsellern schmö-
kern. Sachbücher sind zu vielen interessanten Themen vorhanden. Weiters verfügen wir über eine große Auswahl 
an Kinder- und Jugendbüchern, Toniefiguren, Kinder-Hörspielen und Gesellschaftsspielen für alle Altersgruppen.

Aktuelle Bücher-Neuerscheinungen

Im Internet unter www.biblioweb.at/stadlpaura kann der aktuelle Medienbestand eingesehen werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Team der Stadtbücherei Stadl-Paura           Bildquelle: www.biblioweb.at

Tonies sind Hörfiguren für die Toniebox und enthalten Geschichten und/oder Lieder. 

Aktuelle Toniefiguren-Neuerscheinungen

Investigativ-Journalistin Heloise Kaldan 
hat gerade eine Recherche zu traumati-
sierten Soldaten begonnen, als sie eine 
persönliche Entscheidung treffen muss 
über Leben und Zukunft. Noch bevor sie 
irgendetwas tun kann, erfährt sie vom Ver-
schwinden eines zehnjährigen Jungen. Vor 
Ort trifft Heloise ihren guten Freund Kom-
missar Erik Schäfer ...

Hunderttausende Geschichten weiß 
im Wald man zu berichten, über die 
Häsin, von der man sagt, dass nun sie 
die Jäger jagt … Raubhäsin Jessi hat 
keine Angst vor niemandem – selbst 
den Fuchs lehrt sie das Fürchten! Doch 
als sie eines Tages ein kleines Meer-
schwein aus den Fängen der Schlange 
rettet, ist es mit dem schönen ...

Der Countdown zur Apokalypse läuft: 
Kalifornien geht in Flammen auf, Über-
schwemmungen bedrohen Florida. „Der 
Planet stirbt, siehst du das nicht?“, wirft 
Cooper seiner Mutter vor, die ihre Küche 
gehorsam auf frittierte Heuschrecken um-
stellt. Heftige Diskussionen gibt es auch mit 
Schwester Cat. Sie hat sich als Haustier ei-
nen Tigerpython ...

Murmeltier Lotta will eigentlich 
nur ein kleines Nickerchen auf der 
Wiese halten. Doch da tauchen 
der Reihe nach ihre Freunde auf. 
Sie haben es eilig, schließlich ist 
heute ein besonderer Tag! Und 
eigentlich gäbe es noch so viel für 
diese eine Sache zu erledigen, von 
der Lotta nichts erfahren ...

Anstehende Veranstaltungen:
09.11.2023 Bibi Blocksberg Vorlesestunde
30.11.2023 Erzähltheater (Kamishibai) Tomte Tummetott
07.12.2023 Weihnachts-Vorlesestunde

…) aufgebaut, die mit viel Freude an-
genommen wurden. Zwischendurch 
wurden auch noch altbekannte Spiele 
wie Versteinern, Fangen, Abschießen, 
usw. gespielt.

Natürlich durfte auch eine Stärkung 
nicht fehlen und so schlugen die Kin-

Am Dienstag, den 08. August 2023 
fand die Ferienaktion „Spielenach-
mittag“ am Sportplatz der Mittel-
schule statt. Nach viel Regen und 
Unwettern in den vorangegangenen 
beiden Wochen hatte der Wettergott 
Erbarmen und bescherte bestes Spiel-
wetter mit viel Sonne. Die angemel-
deten 24 Kinder im alter von 3 bis 11 
Jahren konnten sich bei angenehmer 
Temperatur endlich wieder einmal 
draußen austoben.

Gestartet wurde mit einer Vorstel-
lungsrude, damit sich alle kennenler-
nen konnten. Danach begannen die 
vorbereiteten Spiele. Es waren ver-
schiedene Stationen (Ringewerden, 
Doesenschießen, Tempelhüpfen, Hin-
dernisparcours, Kartoffelbalancieren, 

Spielen, Toben und viel Spaß!
der und auch die Betreuerinnen bei 
der „Raubtierfütterung“ mit vorbe-
reiteten Butterbroten und Kuchen 
ordentlich zu. Die Mitarbeiterinnen 
der Stadtbücherei Stadl-Paura freu-
ten sich über den großen Andrang 
und überlegen bereits, was es im Jahr 
2024 als Ferienaktion geben wird.
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Sie erhalten viermal im Jahr ein informatives Nachrichtenblatt per Post kostenlos zugestellt. Leider 
können die Druckkosten allein durch die Inseratgebühren nicht ganz abgedeckt werden. Wir hoffen 
auf Ihre Unterstützung und bitten Sie höflich um einen freiwilligen Druckkostenbeitrag.

Sie können dies 
•	per	Telebanking	an	das	angeführte	Konto,	
•	 mittels	Barzahlung	direkt	in	der	Kassa	des	Stadtgemeindeamtes	oder	

•	 bei	Ihrer	Hausbank	laut	Musterzahlungsanweisung
durchführen. 

Im Voraus ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung!
Die Redaktion

Druckkostenbeitrag  freiwillige Spende

Raiffeisenbank Edt-Lambach
BIC: RZOOAT2L083

IBAN: AT25 3408 3000 0008 1562

(bitte als Verwendungszweck „freiwilliger 
Druckkostenbeitrag Stadlinger Post“ angeben)

REDAKTIONSSCHLUSS
FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE

DER STADLINGER POST:

Mittwoch
15. November 2023

Elektronische Zustellung Ihrer Lastschriftanzeige / SEPA Lastschrift 
  
Liebe Gemeindebürger-/innen! 
 
Die Gemeinde ist als Dienstleister stets darum bemüht, Verwaltungsabläufe zu vereinfachen 
und noch bürgerfreundlicher zu gestalten.  
 
Wir informieren Sie deshalb über die Möglichkeit, Ihre Lastschriftanzeigen ab dem 
kommenden Jahr auf elektronischem Wege zu erhalten. Eine unkomplizierte Anwendung, ein 
ortsunabhängiger Zugriff und eine Reduktion der täglichen Papierflut sind nur einige der 
Vorteile der elektronischen Zustellung.  
 
Alles was wir von Ihnen benötigen, ist jene E-Mail-Adresse, unter der Sie über den Eingang der 
Gemeindevorschreibung informiert werden möchten.  
 
Bei Interesse füllen Sie bitte nachstehende Erklärung aus, trennen diese ab und senden Sie per 
Post an das Stadtgemeindeamt Stadl-Paura, Marktplatz 1, 4651 Stadl-Paura oder übermitteln 
die Einwilligungserklärung per Mail an gemeinde@stadl-paura.at 
 
Außerdem weisen wir erneut auf die Möglichkeit eines Abbuchungsauftrages (= SEPA 
Lastschrift Mandat) Ihrer regelmäßig wiederkehrenden Gemeindeabgaben hin.  Dadurch 
laufen Sie nicht mehr Gefahr, Zahlungstermine zu übersehen. Sollten Sie einen 
Abbuchungsauftrag wünschen, setzen Sie sich bitte mit den Mitarbeiterinnen der 
Finanzabteilung der Stadtgemeinde Stadl-Paura in Verbindung. Die Änderung der 
Zahlungsmodalität erfolgt völlig unkompliziert. 
 
 

 
Einwilligungserklärung zur dualen Zustellung 

 
 
Ich (Wir) ……………………………………………………………………………..………………………………………………… 
(Vorname, Nachname, Adresse) 
 
erkläre/n mich/uns einverstanden, Gemeindevorschreibungen zukünftig in elektronischer 
Form zu erhalten. Dazu gebe ich/wir folgende E-Mail-Adresse bekannt:  
 
 

………………………………………………………………………………..……………………………….……………………………. 
 
Die Mail-Adresse wird ausschließlich für den oben genannten Zweck verwendet. Diese 
Einwilligung kann jederzeit ohne Angabe von Gründen widerrufen werden. Die 
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf 
unberührt.  
 
 
 
……………………………………………………..……                ……………………………………………………………….……… 
Ort, Datum                                                                                             Unterschrift 
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Topfentascherl Provence
Für 4 Personen

Zutaten: 
200 g Magertopfen, 150 g Weizenvoll-
kornmehl, 100 g Margarine
Fülle: 250 g Landfrischkäse, 80 g 
Zwiebel, 80 g magerer Schinken, 25 
g Haferflocken, 3 Gurkerl, Kräuter der 
Provence, 40 g geriebener Schnittkäse
Zubereitung:
Mehl und Margarine abbröseln, mit 
dem Topfen rasch zu einem glatten 

Gesunde Küche in Stadl-Paura
Teig kneten und eine Stunde kalt ras-
ten lassen. Dann 2-3 mm dick aus-
rollen und Rechtecke schneiden.
Zwiebel, Gurkerl und Schinken fein 
schneiden, mit den anderen Zutaten 
vermischen und auf den Teig legen. 
Teig zu Tascherl formen und bei 
180°C ca. 30 min backen.  
 
Beilagenempfehlung:
Gurkensauce, Salsa

Kürbisdalken mit Waldbeeren
Für 4 Personen

Zutaten:
500 g Kürbisfleisch (Hokkaido oder 
Buttercup), 1 großes Ei, 40 g Kristall-
zucker, 80 g Mehl, Backpulver, Salz, 
Zimt, 4 Eßl. Rapsöl, 400 g Waldbee-
ren, Prise Zucker, Orangensaft, Mai-
zena, Minze

Zubereitung:
Kürbis in kleine Würfel schneiden und 
in leicht gesalzenem Wasser weich 
kochen, abseihen und erkalten las-
sen. Kürbis mit Ei, Zimt, Kristallzucker 
und Vanillezucker verrühren, Mehl mit 
Backpulver versieben und unterrüh-
ren. In einer beschichteten Pfanne mit 
einem Löffel 12 kleine Dalken beidsei-
tig herausbacken. Etwas Orangensaft 
erhitzen und mit Maizena binden, 
Waldbeeren dazu und kurz erwärmen. 
Dalken mit Waldbeeren und Minze 
anrichten.

FÜR SIE DA!
DEMENZ-
SERVICESTELLE WELS
Die Demenz-Servicestelle in Wels ist die erste 
Anlaufstelle für alle, die bei sich selbst oder anderen 
eine Veränderung bemerken, die auf Demenz 
hinweisen könnte. Nach kurzer telefonischer 
Terminvereinbarung finden Sie bei uns ein 
verständnisvolles Umfeld. Unsere Expertinnen sind von 
Montag bis Donnerstag für Sie da und gehen auf 
Ihre Fragen, Sorgen und Ängste ein. Telefonische 
Voranmeldung ist erbeten.

DARÜBER HINAUS BIETEN WIR:
• Möglichkeit der eingehenden psychologischen 

Testung
• Beratung für Betroffene und Angehörige
• Stadiengerechte Trainingsgruppen für Betroffene
• Gesprächskreis, Vorträge und Schulungen für 

pflegende Angehörige

Haus Neustadt
Flurgasse 40
4600 Wels

Wir sind zuständig für die Bezirke
Wels Stadt, Wels-Land und Eferding

Tel. +43 7242 417 4821
E-Mail: dss.wels@wels.gv.at
Web: wels.at
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HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST
NEU AB 1.10.2023
Die ärztliche Versorgung auch außerhalb der Ordinati-
onszeiten - ist der oberösterreichischen Ärzteschaft immer 
schon ein zentrales Anliegen. In fast allen anderen Bundes-
ländern ist nur mehr eine zeitlich eingeschränkte Versor-
gung gegeben. In Oberösterreich ist bis jetzt noch rund um 
die Uhr eine niedergelassene Versorgung verfügbar. Als eine 
Folge der nicht mehr besetzbaren Stellen und der daraus 
resultierenden Mehrbelastung der übrigen niedergelasse-
nen Kassenärztinnen und Kassenärzte kann dies nicht mehr 
weiterhin gewährleistet werden. Manche Regionen haben 
daher schon im Vorjahr den Hausärztlichen Notdienst nicht 
mehr lückenlos besetzen können.

Die wesentliche Änderung zur bisherigen Versorgung 
liegt darin, dass der Nachtdienst, wie schon in vielen an-

deren Bundesländern auch, bis 23 Uhr verpflichtend be-
setzt wird. Ab 23 Uhr steht dann über die Hotline 1450 
eine Telefonärztin/ein Telefonarzt bereit, der die Patien-
tinnen und Patienten optimal durch das System leitet.

Hierfür stehen unterstützend elektronische Tools zur Ver-
fügung. Dieses System läuft in anderen Ländern bereits 
sehr gut und hat sich international bestens etabliert.

Die überregionale Telefonummer des RK 141 besteht 
weiter neben der  Gesundheitshotline 1450
Dort ist geschultes Gesundheitspersonal im Einsatz. Falls 
nötig, steht eine Ärztin/ein Arzt bereit, die/der die Patien-
tinnen und Patienten berät und die weitere Vorgehens-
weise bespricht.
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Abfallstatistik 2022 – Bezirk Wels-Land
Die Abfalldaten aus dem Jahr 2022 zeigen – über alle 
Fraktionen hinweg – einen deutlichen, bezirksweiten 
Rückgang des Abfallaufkommens pro Kopf.

Im Haushaltsbereich ist fast in jeder Gemeinde ein leich-
ter Rückgang beim Restabfall bzw. bei der Biotonnen-
sammlung festzustellen. 
Die Sammelmengen beim Altpapier sind in vielen Ge-
meinden sogar im zweitstelligen Prozentbereich zurück-
gegangen. Ein Grund dafür liegt in der Entwicklung der 
Energie- und Rohstoffpreise 2022. Diese hatten auch 
erhebliche Auswirkungen auf die Papierindustrie, sodass 
die Papierpreise stark anstiegen, die Nachfrage und Pro-
duktion daher sanken und sich dies in den Sammeler-
gebnissen widerspiegelt.

Ein sehr heterogenes Ergebnis zeigt die Leichtverpa-
ckungssammlung. Teilweise wurde die Sammelmenge 

pro Einwohner:in um bis zu 10% gesteigert, andernorts 
ging diese um 23% zurück.

Auch im ASZ ist der Mengenrückgang erkennbar. Keller, 
Dachböden und Kleiderschränke wurden bereits in den 
letzten 2 Jahren ausgemistet. Zudem haben die aktuellen 
Wirtschaftsentwicklungen einen deutlichen Einfluss auf 
das Konsumverhalten und die damit verbundenen Abfall-
ströme. Hohe Inflation und geänderte Kreditvorausset-
zungen wirken sich auf so manch geplantes Projekt aus.

Obwohl der Rückgang an Abfällen grundsätzlich sehr po-
sitiv zu bewerten ist, sind im Vorjahr auch die Waren zur 
Wiederverwendung zurückgegangen. Im ASZ können 
nicht nur über 80 Abfallarten, sondern auch gut erhal-
tene, funktionierende Gegenstände abgegeben werden. 
Diese können anschließend in einem der zahlreichen 
ReVital-Shops erworben werden. 

 
 

 Abfallstatistik 2022 BAV Wels-Land 

 
Abfallstatistik der Stadtgemeinde Stadl-Paura 
Einwohner per 30.09.2022: 5.049 
 

Gemeindesammlungen (ohne ASZ) 

 
 
ASZ-Mengen Wels-Land  Einwohner Bezirk Wels-Land per 30.09.2022: 76.056 

 

Abfallart Menge 2021 Menge 2022 kg pro 
EW 

± % zu 
2021 pro 

EW 

Ø kg pro 
EW im 
Bezirk 

± % zu 2021 
pro EW im 

Bezirk 
Restabfall 530,33 to 529,36 to 105 kg -0% 91 kg -2% 

Biotonne 1.000,12 to 957,78 to 190 kg -4% 109 kg -4% 

Altpapier 274,60 to 249,30 to 49 kg -9% 57 kg -9% 

Altglas 109,86 to 103,72 to 21 kg -4% 21 kg -5% 

Gelber Sack 
/Tonne 135,73 to 122,73 to 24 kg -10% 27 kg -2% 

Abfallart Menge 2021 Menge 2022 kg pro EW im 
Bezirk 

± zu 2021 pro 
EW im Bezirk 

Grünabfälle 9.059 to 8.684 to 114 kg -5% 

Sperrabfall 1.469 to 1.359 to 18 kg -7% 

Altholz 3.482 to 3.042 to 40 kg -13% 

Bauschutt 2.265 to 2.107 to 28 kg -7% 

Wiederverwendung 147 to 143 to 2 kg -3% 

Verpackungen 1.566 to 1.550 to 20 kg -1% 

Altstoffe 1.721 to 1.548 to 20 kg -10% 

Elektroaltgeräte/ 
Batterien 630 to 598 to 8 kg -5% 

Sonstige Abfälle 71 to 68 to 1 kg -4% 

ReVital – Wiederbelebung mal anders
Schon einmal einen ReVital-Shop in Oberösterreich be-
sucht?
Nein? Dann wird es höchste Zeit. In einem ReVital-Shop 
können gebrauchte, aber gut erhaltene und geprüfte Ge-
genstände preiswert erworben werden.
Das schont nicht nur das Geldbörserl, sondern auch die 
Umwelt. Je länger etwas genutzt wird, desto weniger Res-
sourcen müssen für neue Produkte aufgebracht werden.
Doch woher kommen die ReVital-Waren eigentlich?
Aus den Altstoffsammelzentren oder einer Direktabgabe 
im Shop! In über 100 ASZ in Oberösterreich, sogar in al-
len ASZ in Wels-Land, können gut erhaltene Waren als 
ReVital-Ware abgegeben und so einer Wiederverwendung 
zugeführt werden – also sozusagen die Rettung vor dem 
Container! Vom Föhn, Hausrat oder Möbelstück – alles 
über was sich manch so eine/r wieder neu erfreuen kann. 
Sie haben auch das ein oder andere Stück für den ReVi-
tal-Shop? Dann holen Sie sich für kleinere Gegenstän-

de eine kostenlose ReVital-Box im ASZ. Einfach befüllen 
und im ASZ wieder abgeben. 

Informationen zum ReVital-Projekt gibt es unter www.re-
vitalistgenial.at oder am Misttelefon 07242/54060.

www.holzwerkstatt-lint.at

m ö b e l b a u  -  r e p a r i e r e n  -  r e s t a u r i e r e n

0699 10317471

Holen Sie sich Ihre kostenlose ReVitalbox für Ihre gut 
erhaltenen Gebrauchtwaren.
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Rückblick 70-Jahr Feier
Von 7. bis 9. Juli feierten wir unsere 
70-Jahr-Feier. Für jede und jeden war 
etwas dabei. Am Freitag ging es vor 
allem um die Kids mit Mini-Playback-
Show und Auftritte von Philip Göttl 
und Thomas Resch. Am Samstag 
war den ganzen Tag etwas los: am 
Vormittag wurde beim Hobby-Turnier 
Fußball gespielt und am Nachmittag 
fand das Pferdeäpfel-Roulette statt. 

Ein Höhepunkt war natürlich die 
Drei-Fertigkeiten-Stadtmeisterschaft, 
die den Teilnehmern/Teilnehmerin-
nen und Zusehenden viel Spaß be-
reitete. Am Abend gab es dann Un-
terhaltung mit Livemusik von Austria 
2, einer Trachten-Modenschau und 
einer Showeinlage 
der Funktionäre. 
Selbstverständlich 
war für Speis und 
Trank gesorgt! 
Danke an alle, 
die mit uns unser 
70-jähriges Beste-
hen feierten! Be-
sonderer Dank gilt 
auch dem Schif-
ferverein für die tatkräftige Unter-
stützung und den Sponsoren, die die 
Feier möglich machten!

SK Blau-Weiß Stadl-Paura
Kampfmannschaft
Am 17.07. begrüßte Trainer Aig-
ner unsere Mannschaft zum ersten 
Training im Sommer 2023. Trainer 
Aigner und Torwarttrainer Nowotny 
bekommen zur neuen Saison Unter-
stützung auf der Seitenlinie. Rene 
Söllinger übernimmt das Amt des 
Co-Trainers der Kampfmannschaft. 
Neben unserer Stammmannschaft 
durfte das Trainerteam einige neue 

Gesichter im Training 
begrüßen. 
Neu dabei sind: 
•	Markus	Humer	  

(WSC Hertha)
•	Mirza	Mahmuljin	

(Union Steinhaus)
•	Ibrahim	Shaqiri	

(ESV WELS)
•	Avduramon	Saciri	 	

(Victoria Marchtenk)

Neben den 4 neuen 
Spielern wurden Armin Mujagic und 
Oliver Herzig nach Leihen nun fix 
verpflichtet. David Geiselprechtinger 
kehrt nach seiner Leihe als neuer 
Kantinen-Chef zu Blau-Weiß zurück. 
Einziger nennenswerter Abgang ist 
Mario Gassenbauer, welcher nach 

seiner Leihe wie-
der zu seinem 
Stammvere in 
Vorchdorf zu-
rückkehrte.

Wir wünschen 
allen neuen
und alten Blau-
Weißen eine 
intensive, aber 

vor allem eine verletzungsfreie Sai-
son 2023/24.

Trainer Aigner und sein Trainer-
team sind mit der Vorbereitung 
und der Motivation der Mann-
schaft zufrieden, alle ziehen 
gemeinsam an einem Strang, 
auch wenn durch die Urlaubs-
zeit selten der gesamte Kader 
zur Verfügung stand. Auch die 
Integration der neuen Spieler 
in die Mannschaft ging schnell 
vonstatten. Das gesamte Team 

ist topmotiviert, in den Spielen alles 
zu geben, um viele Siege in der Sai-
son 2023/24 einzufahren und auf-
zusteigen. Wir hoffen auf ein volles 
Haus und eine tolle Stimmung vom 
ersten bis zum letzten Spieltag.

Leider macht die Teuerungswelle auch 
vor uns nicht Halt. Durch eine Ligaent-
scheidung wurde der Eintrittspreis auf 
€ 5,00 erhöht. Frauen, Menschen mit 
Handicap, Kinder und Jugendliche bis 
16: Eintritt frei. Wer sich sowieso kein 
Heimspiel entgehen lässt, empfehlen 
wir sich eine Saisonkarte zu sichern: 
Saisonkarte: € 55,00
 
Nachwuchs
Im Nachwuchs spielen die Jungs und 
Mädchen seit Ende August in den Tur-
nieren und Meisterschaften:
•	 U14	Mädchen	(Girls-Cup)
•	 U15	(Gruppenliga)
•	 U13	(Gruppenliga)
•	 U12	(Gruppenliga)
•	 U12	Mädchen	(Girls-Cup)
•	 U11	(Gruppenliga)
•	 U10	(Gruppenliga)
•	 U9	(Gruppenliga)
•	 U8	(Turnierform)
Jüngere Kinder können bei den Bam-
binis und Turnzwergen mitmachen 
und Kids, die gerne tanzen, sind bei 
den Cheerleadern willkommen. Alle 
Teams werden im Winter in der Halle 
trainieren und natürlich auch das eine 
oder andere Hallenturnier bestreiten. 
Vielen Dank an die Trainerinnen und 
Trainer, die mehrmals pro Woche und 
auch bei den Spielterminen am Wo-
chenende unsere mehr als 200 Kinder 
betreuen!

Gerne können neue Jungs und Mäd-
chen zu uns ins Training kommen und 
ausprobieren, ob vielleicht Fußball ihr 
Sport ist! Dazu einfach bei Max Stad-
ler (0699/119 4 86 79) anrufen und er-
fahren, wann die Trainingszeiten sind.
Wir freuen uns auch auf viele Events 
in der nächsten Zeit: Christkindlmarkt, 
Kinderfasching und viele andere.

 

 

 
 
 
Trainingszeiten: 
 

Sektion Ort Tag Zeit  

Volleyball Volksschule mittwochs Erwachsene 19:00 - 21:30 Uhr ab sofort 

Volleyball Volksschule sonntags Kinder 8-12 J. 15:00 - 15:50 Uhr ab sofort 

Volleyball Volksschule sonntags Jugend 13-17 J. 15:00 - 15:50 Uhr ab sofort 

Kleinkinderturnen Volksschule dienstags Kinder 3 - 6 J. 17:00 - 18:00 Uhr ab 3.10.23 

Skigymnastik Volksschule dienstags Kinder 7 - 10 J. 18:00 - 19:00 Uhr ab 3.10.23 

Skigymnastik Volksschule dienstags Kinder ab 11 J. 19:00 - 20:00 Uhr ab 3.10.23 

Zumba Jugendheim dienstags 19:45 - 20:45 Uhr ab 10.10.23 

Piloxing Volksschule donnerstags 18:30 - 19:30 Uhr ab 12.10.23 

 

CUPRAOFFICIAL.AT/BORN
*5 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt. 
Stromverbrauch: 15,3-19,4 kWh/100 km. CO2-Emission: 0 g/km. Stand 08/2023. Symbolfoto.

JAHRE
GARANTIE*5

DER CUPRA BORN . 
B I S  Z U  5 5 2  K M  E L E K T R I S C H E 
R E I C H W E I T E .

AUTOHAUS LUGMAYR 4600 Wels, Karl-Schönherr-Straße 1
Manuel Lugmayr Tel. +43 660 42 66 660
www.lugmayr.at

CUPRA_Born_180x122_Lugmayr.indd   1 23.08.23   17:48
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Oktober bis Dezember 2023

ABSV Stadl-Paura Tauschtag 13.10.2023 Franz-Keim Stüberl
Stadtbücherei Stadl-Paura Mitmachtheater mit Frau Ursula Laudacher 13.10.2023 Stadtbücherei

TVN Jubilarfeier 13.-15.10.2023 Salzstadln
Stadtgemeinde Stadl-Paura Markttag 28.10.2023 Billa Parkplatz - Flachsspinnereipark

Pensionistenverband Stadl-Paura Tanznachmittag 07.11.2023 Pferdezentrum Stadl-Paura
Stadtbücherei Stadl-Paura Bibi Blocksberg Vorlesestunde 09.11.2023 Stadtbücherei

Schifferverein Alte Ansichten von Stadl-Paura III 10.11.2023 Salzstadln
Stadtgemeinde Stadl-Paura Kultkino 17.11.2023 Flößerkatersaal der Volksschule

Musikverein Stadl-Paura Herbstkonzert 25.11.2023 Flößerkatersaal der Volksschule
Stadtbücherei Stadl-Paura Erzähltheater (Kamishibai) Tomte Tummetott 30.11.2023 Stadtbücherei

Schifferverein Schifferkrippe 02.12.2023 Atrium
Schifferverein Nikolausfahrt auf der Traun 03.12.2023 auf der Traun
Schifferverein Nikolaus Aktion - Besuche Familien 05.12.2023 Stadl-Paura

Stadtbücherei Stadl-Paura Weihnachts-Vorlesestunde 07.12.2023 Stadtbücherei
Seniorenbund Stadl-Paura Jahreshauptversammlung 12.12.2023 Pferdezentrum Stadl-Paura

Pensionistenverband Stadl-Paura Jahreshauptversammlung 16.12.2023 Pferdezentrum Stadl-Paura
Römisch-Katholisch Pfarre Stadl-Paura Adventkonzert 18.12.2023 Paura Kirche

Schifferverein Schifferkrippe 25.12.2023 Atrium
Schifferverein Nikolausfahrt auf der Traun 26.12.2023 auf der Traun

Oktober

November

Dezember

VERANSTALTUNGSKALENDER

ANGABEN OHNE GEWÄHR
TERMINÄNDERUNGEN

VORBEHALTEN!

Bericht Seniorenring
Kulturmedaille für Vize-Obfrau Annemarie Kudelka

Die Ortsgruppe des OÖ. Seniorenringes Stadl-Pau-
ra-Lambach-Edt freut sich über diese Anerkennung: 
Bei unserem Stammtisch im Gasthaus Hennerbich-
ler überreichte Bürgermeister Christian Popp unserer 
stellvertretenden Obfrau und Schriftführerin Anne-
marie Kudelka die Kulturmedaille der Stadtgemeinde 
Stadl-Paura in Bronze. 

Als langjähriges Vorstandsmitglied hat Annemarie Ku-
delka die Anliegen der Stadlinger Senioren stets mit 
größtem Engagement vertreten. Wir danken Annema-
rie für ihre tatkräftige Mitarbeit und gratulieren ihr sehr 
herzlich zur Auszeichnung.
                                                                        

Elfriede Waldhör, Obfrau

Wir gründeten eigene Rad-Ausflugsgruppe

Reiferen Menschen ist bewusst, dass die Gesundheit das 
Wichtigste ist. Dem  Seniorenring Stadl-Paura/Lambach/Edt 
ist daher das Fitbleiben seiner Mitglieder und auch jüngerer 
Interessenten neben der Geselligkeit ein großes Anliegen. 
Und so gründete unser Sportfachmann Dieter Grimm – er 
ist u.a. leidenschaftlicher Hochsee-Segler – nun eine Rad-
Ausflugsgruppe. Diese organisiert regelmäßig solche Touren.

Mit zwölf Mitgliedern nahmen unsere Pedaltreter am 3. 
September bereits am Radwandertag von Stadl-Paura 
teil und erzielte in der Gesamtwertung den 5. Platz. Es 
war eine schöne Strecke: Vom Stadlinger Fitnessparcours 
ging es 24,7 Kilometer Richtung Schwanenstadt und zu-
rück. Mit Besuch bei der Stöbler-Runde in Oberharrern 
bei Breitenschützung.

Unsere Radsportbegeisterten fahren an Mittwochen aus. 
Allerdings in allein schon wetterbedingt unregelmäßigen 
Abständen, wobei sie die Termine jeweils per eigener 

WhatsApp-Gruppe vereinbaren. Dieter Grimm würde 
sich unter seiner Telefonnummer 0676-93 40 683 über 
neue Interessenten freuen.

Der harte Kern unserer Radler-Gruppe mit ihrem Leiter 
Dieter Grimm (rechts im Bild) bei der verdienten Rast mit 

Labung. Foto: Seniorenring

Am 23. Juni startete das Schifferfest traditionell unter 
dem Motto „Traun in Flammen“. Dank gutem Wetters 
fanden sich entsprechend vieler Besucher am Gelände 
der Salzstadln ein. Gefühlt war es der bisherige Besu-
cherrekord.

Pünktlich um 21:40 Uhr starteten die Boote zur Fackel-
fahrt. In der Klangwolke zur Filmmusik „Fluch der Kari-
bik“ traf der hell beleuchtete Trauner knapp vor 22 Uhr 
bei den Salzstadeln ein. Nach der 15-minütigen Laser-
show kam es zur Rückkehr einer ursprünglichen Tradi-
tion des Schifferfestes. Mitten auf der Traun wurde ein 
Sonnwendfeuer entzündet. 

Nach dem Ende der Show wurde am Festgelände gefei-
ert. Die Showband „die Partykrocha“ gaben alles und 
sorgten somit für beste Stimmung.  Das schöne Fest 
ging dann im Barzelt zu Ende. 

33 Crews trafen sich am Samstagnachmittag zur Plättenre-
gatta. Um 16 Uhr war der Startschuss. Wertungen gab es für 
Frauen, Männer und Mix-Teams. Mit seinen flotten Sprüchen 
führte Mani Obermayr als Moderator durch das Rennen.

Ergebnis Frauen:
1. Naturfreunde Mädls -  1.46,43 - Marlene Woldrich, 

Eva Woldrich, Tina Weiss, Sophie Schwarzenbacher, 
Lena Friedl, Greta Steiner, Steuermann: Roman 
Krutzler

2. Alpenverein Damen - 1.54,12 - Christine Neumitka, 
Daniela Jung, Wanda Eitzlmayr, Monika Strasser, Clau-
dia Stangl, A. Stangl, Steuermann: Ralf Neumitka

3. TVN Damen 1 - 2.02,61 
4. Fahrgemeinschaft FF Mädels Stadl-Paura und Lam-

bach - 2.03,67
5. Wistla Ladies - 2.07,40
6. 7 Sünden - 2.19,29
7. Vöcklabrucker Wellenbrecher - 2.44,21
8. Polterrunde Hagenberg - 3.22,04 

Schifferfest 2023
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1. Stadlinger Stadtmeisterschaft im Stöckln
Heuer fand vom 13. bis 16. Septem-
ber in der Stocksporthalle des ESV 
Stadl-Paura die „Erste Stadlinger 
Stadtmeisterschaft“ statt. Teilnah-
meberechtigt waren alle Stadlinger 
Bürger, Betriebe, Schüler oder Ver-
einsmitglieder und so konnten wir ins-
gesamt 24 Mannschaften begrüßen.
An vier Vorrundentagen wurden je-
weils die Aufsteiger für das Finale er-
mittelt. Die acht Finalisten kämpften 
am Samstagnachmittag um den be-
gehrten Titel „Stadlinger Stadtmeis-
ter im Stöckln“.

In der ersten Vorrunde wurden wir 
als Veranstalter bereits auf die Probe 
gestellt, denn pünktlich zum Turnier-
beginn setzte Regen ein, der immer 
stärker wurde. Die ersten beiden 
Runden wurden noch mit Regenpon-
chos auf unserer Freiluftbahn ausge-
tragen, ehe die Spiele komplett in die 
Halle verlegt wurden. Der „Galgen-
hügel“ und die „Ziegler Transporte“ 
erwiesen sich wetterfest und schaff-
ten den Aufstieg ins Finale.
Die restlichen Vorrunden wurden bei 
Prachtwetter und lauen Abendtem-
peraturen ausgetragen. Donnerstag 
sicherten sich die "Die Vier Sieger" 
und der "Graureiher Express" die zwei 
Finaltickets. Freitag setzten sich „die 
abtrünnigen Vier“ und die „vier Biera-
ten“ durch, und am Samstagvormittag 
gelang dem „ESV-Nachwuchs“ sowie 
„Kames Jung und Alt“ der Aufstieg.
Es war also angerichtet für das große 
Finale. Die acht Finalisten lieferten 
sich einen harten Kampf um jeden 
Millimeter. Das Maßband war im 
Dauereinsatz, denn niemand wollte 
auch nur einen Stockpunkt verschen-
ken. Nach 10 Runden setzen sich 
„Die Vier Sieger“ mit den Spielern 
Motz Walter, Oberndorfer Helmut, 
Moser Helmut und Pumberger Franz 
(Hessenberger Werner in der Vorrun-
de) vor dem „Graureiherexpress“ und 
den „Vier Bieraten“ in einer knappen 
Entscheidung durch.

Wir bedanken uns bei allen Teil-
nehmern, Zuschauern, Helfern und 
Sponsoren für die Unterstützung und 
freuen uns schon auf nächstes Jahr. 

Bezirksmeisterschaft
Wäre die Austragung der Stadtmeis-
terschaft nicht schon genug Heraus-
forderung, so mussten unsere Meis-
terschaftsspieler in derselben Woche 
noch in Pinsdorf die Bezirksmeister-
schaft “Salzkammergut” der allgemei-
nen Klasse und der Senioren spielen. 
In der allgemeinen Klasse lief es gar 
nicht nach Wunsch und mit Platz 7 
blieben wir klar hinter unseren Er-
wartungen. Unsere Senioren mit den 
Spielern Pumberger Franz, Heidegger 
Franz, Kamesberger Leo und Ziegler 
Manfred holten mit einer kompakten 
Leistung souverän den Bezirksmeister-
titel nach Stadl-Paura.

Herzliche Gratulation.

Schnuppertraining
Wenn wir bei der Stadtmeisterschaft 
dein Interesse am Stocksport ge-
weckt haben, oder du dieses Jahr 
noch nicht mitmachen wolltest, weil 
du dir nicht sicher bist, ob du das über-
haupt kannst, dann sei nicht feig… 
komm zu uns, entweder dienstags 
zum Pensionistennachmittag, Mitt-
woch Abends zum allgemeinen Trai-
ning oder Mittwochnachmittag zum 
Jugendtraining. Alles was du dafür 
benötigst, ist das Interesse am Sport, 
den Rest bekommst du von uns.
Gerne stellen wir unsere Halle auch 
für Firmen, Vereine, Stammtische, 
usw. für einen lustigen Abend zur 
Verfügung.

Ergebnis Mixed:
1. Die Rotaxler -1.53,27 - Daniel Kristl, Alexander Rak, 

Ben Lehner, Bernd Wallaberger, Mladen Bosankic, 
Christina Hörtenhuber

2. Flößerkater - 1.55,18 - Florian Kirchberger, Gabriele 
Werner, Simone Hildenbrand, Magdalena Kleeber-
ger, Tamara Gvozden, Stefan Thanner, Simon Kristl 

3. Die Hofis - 1.58,36
4. Yes, we are SMS Lambach - 1.59,49
5. FF Edt-Winkling - 2.01,43
6. Young Humatarian Heros - 2.05,12
7. Dei Jaga - 2.07,15
8. Mittwochsfrösche - 2.09,18
9. TNMS Stadl-Paura - 2.17,82

Ergebnis Männer:
1. Bruchpiloten - 1.38,78 - Roman Krutzler, Thomas 

Scheidlberger, Andreas Scheidlberger, David Kirch-
schlager, Daniel Kristl, Thomas Amering 

2. Woiuntahossnhossa – Spitzis Spetzis - 1.39,39 - Berni 
Steiner, Anderl Steiner, Sella Marek, Felix Leitner, 
Heimo Leitner, Ralf Neumitka

3. TVN Herren - 1.42,07
4. Since 04 - 1.47,36
5. Schifferverein 2 - 1.47,68
6. FF Stadl-Paura - 1.51,71
7. SK Blau-Weiß Nachwuchstrainer - 1.52,36
8. Stiftsjaga - 1.52,71

9. Schifferverein 1 - 1.54,25
10. Stadlinger Seitenstecher - 1.59,03
11. FF Lambach
12. Wistla
13. Blau-Weiß
14. Hotte Flotte Jugendfeuerwehr
15. OÖ Verischerung
16. Stockschützen

Für die Kinder gab es heuer ein Programm von den 
„Kinderfreunden“. Da wurde geschminkt, gebastelt und 
vieles mehr.

Nach der Siegerehrung übernahmen wieder die „Party-
krocha“ das Ruder und sorgten für gewaltige Stimmung. 
Der Schifferverein freut sich über das erfolgreiche Fest.

Die Besucher waren happy, alles ist friedlich und ohne 
Zwischenfälle abgelaufen. Mehr kann man sich nicht 
wünschen.

Besten Dank an alle, die für den Erfolg des Festes mit-
verantwortlich waren. Allen Besuchern, allen Helfern, 
der Gemeinde, den Kinderfreunden, den Sponsoren 
etc….DANKE!

Wir freuen uns schon auf das Schifferfest 2024!
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Beim Verein Hundetreff Traun-Ufer werden die Kinder am 
Weihnachtsmarkt Stadl-Paura mit Zuckerwatte verwöhnt 

 
Am Weihnachtsmarkt werden wir auch heuer wieder 
unseren Verein für interessierte Hundefreunde und 
unser umfassendes Programm zur sinnvollen 
Freizeitgestaltung und Festigung des in der 
Hundeschule Erlernten vorstellen.  
 
Haben Sie Lust auf einen Spaziergang oder Ausflug 
mit Gleichgesinnten im fröhlichen Hunderudel, liegt 
Ihnen die Sozialisierung Ihres Hundes am Herzen 
oder bevorzugen Sie Gruppenaktivitäten? Dann sind 
Sie bei uns ganz richtig. Vom Hundeparcours mit 
Slalomstangen, Tunnel und Cavaletti bis zum 
hobbymäßig betriebenen Trailen, Rally Obedience 
oder Longieren – da ist für jeden etwas dabei.  
 

Unter Gleichgesinnten macht 
ja bekanntlich alles viel mehr 
Spaß und der 
gesellschaftliche Faktor soll 
auch nicht zu kurz kommen. 
Daher treffen wir uns beim 
regelmäßigen 
Hundestammtisch, lassen uns 
bei der Grill- und Jahresfeier 
kulinarisch verwöhnen bzw. 
präsentieren unseren Verein 
am Bauern- und 

Weihnachtsmarkt sowie dem Vereins-Punschstand im Flachsspinnereipark an den 
Adventwochenenden. 
 
Heuer haben wir uns für den Weihnachtsmarkt etwas ganz Besonderes für unser 
Kinderprogramm einfallen lassen. Jedes Kind unter 12 Jahren bekommt von uns eine 
Zuckerwatte geschenkt. Natürlich können die Kleinen bei uns auch wieder basteln, zeichnen 
und kleben bis die Kinderherzen höherschlagen.  
 
Gerne bieten wir auch wieder unsere 
altbewährten Süßigkeiten und Kekserl sowie 
einige Hundeartikel zum Verkauf an. Wir freuen 
uns schon auf Euren Besuch. 
 
Weitere Fragen zu unserem Programm und 
Mitgliedschaft beantwortet Ihnen gerne unser 
Obmann Stefan Olah unter der Telefonnummer 
0699/14 02 26 91 bzw. office@hundetreff.eu 

 

   1 JAHR GRATIS
      Kontoführung* für Werber:innen

+ 2 JAHRE GRATIS
     Kontoführung** für Neukund:innen

= 3 JAHRE  GRATIS Kontoführung!

KONTOWECHSEL 
BEQUEM & RENTABEL
GELD ALLEIN MACHT NICHT GLÜCKLICH ...

... DIE
RICHTIGE

BANK
SCHON.

Nähere Informationen erhalten Sie in den Filialen der Sparkasse Lambach oder bei Ihrem/Ihrer Kundenbetreuer:in. 
Aktion gültig von 23. Oktober – 30. November 2023. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Medieninhaber Sparkasse Lambach Bank AG.
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Auszeichnung bei Marschwertung
Bei der Marschwertung am 16. Juni des OÖ-Blasmu-
sikverbands Wels, welche heuer im Zuge des Bezirks-
musikfestes in Gunskirchen stattfand, durfte sich der 
Musikverein über einen ausgezeichneten Erfolg mit 
91,56 Punkten in der Kategorie D freuen. Die Proben-
arbeit von Stabführer Christian Parzer hat Wirkung ge-
zeigt – auch der einsetzende Regenschauer während 
der Wertung konnte den Musikverein Stadl-Paura nicht 
aus dem Konzept bringen.

Top-Solisten im Stadlinger Atrium
Den traditionellen Saisonabschluss des Sommerhalbjah-
res bildetet auch heuer wieder das Atrium Konzert.

Bei gemütlichem Sommerwetter lud der Musikverein am 
1. Juli zur Freiluftbühne der Musikschule – dem Atrium – 
ein. Nach der Konzerteröffnung durch das Jugendorches-
ter Can’Zone, unter Leitung von Lukas Salfinger, führten 
die Moderatorinnen Sarah Seiringer und Tatjana Walkner 
das Publikum durch den Abend. Simon Salfinger ließ als 
Solo-Trompeter das Publikum zu Joaquin Rodrigos „En 
Aranjuez con tu Amor“ dahinschmelzen. 
 
Im Anschluss bekam der Musikverein sangeskräftige Un-
terstützung von Sopranistin Julia Dirisamer und Tenor 
Helmut Hörtenhuber. Als Solisten oder im Duett besta-
chen die beiden sowohl musikalisch als auch mit Tanzein-
lagen, unter anderem bei Lehars „Lustiger Witwe“ 

Eine Auszeichnung mit 91,56 Punkten trotz Regenwet-
ter gab es bei der Marschwertung in Gunskirchen.
Foto: OÖBV Wels.

Der Musikverein mit freundlicher Unterstützung von Ju-
lia Dirisamer und Helmut Hörtenhuber.

Simon Salfinger, der heuer auch das goldene Leistungs-
abzeichen erspielt hatte, begeisterte als Solo-Trompeter.

TERMINVORSCHAU:
Herbstkonzert
Samstag, 25. November 2023, 
Flößersaal
Das Herbstkonzert findet heuer erstmalig im neuen Veranstal-
tungssaal bei der Volksschule statt. Mit dem Herbstkonzert ver-
abschiedet sich Kpm. Klaus Eder nach 30 Jahren am Dirigen-
tenpult. Ein Termin, den Sie sich nicht entgehen lassen sollten! 

Die gute Stimmung des Abends brachte auch die Mu-
sikerinnen und Musiker des Musikvereins zum Tanzen.

Der zweite Teil des Konzertabends 
war von moderner zeitgenössischer 
Musik mit Gesang geprägt und 
führte von Nena bis Santana. Die 
Zugabe brachte dann schließlich 
auch die Musikerinnen und Musi-
ker zum Tanzen. Gemeinsam mit 
Julia Dirisamer hielt es bei der Zu-
gabe „Lone Digger“ niemanden 
mehr auf seinem Platz.

75 Jahre Naturfreunde Ortsgruppe Stadl-Paura
(vom Touristenverein „Die Naturfreunde“ zu Naturfreunde Österreich, Ortsgruppe Stadl-Paura)

Eigentlich müsste die Ortsgruppe 
Stadl-Paura schon länger als 75 Jahre 
bestehen. Einziges Indiz hiefür ist ein 
Vereinsausweis aus dem Jahre 1922.

Wegen der Auflösung der Vereine 
durch die Regierung Dollfuss im Jah-
re 1934 und der anschließenden Ver-
botszeit während des 2. Weltkrieges 
und der Kriegswirren überhaupt, sind 
sämtliche Unterlagen in Verlust gera-
ten. Mit Bescheid der Sicherheitsdi-
rektion für OÖ. vom 14.12.1948 wur-
de die Umbildung des Zweigvereines 
Touristenverein ‚Die Naturfreunde‘, 
Ortsgruppe Lambach in Ortsgruppe 
Stadl-Paura nicht untersagt, weshalb 
1948 als Gründungsjahr angenom-
men wird.
Gerhard Weiss ist seit 2018 der 
12. Obmann bzw. Vorsitzende in 
der 75-jährigen Vereinsgeschichte. 
Längstdienende waren Wolfgang 
Weiss sen. und Gerhard Lininger mit 
18 bzw. 17 Jahren.
Von 1948 bis 1975 war nur eine ge-
ringe Mitgliederzahl (im Durchschnitt 
ca. 85) zu verzeichnen.
Mit der Organisation des ersten Kin-
derskikurses in den Weihnachtsfe-
rien 1974 in Gosau stieg die Anzahl 
der Mitglieder auf beinahe 400 und 

seit Durchführung der Eltern-/Kin-
derskitage am Loser (erstmals 1995) 
war ein weiterer Aufschwung in den 
Mitgliederzahlen auf beinahe 900. 
Derzeit liegt die Anzahl bei ca. 700 
Mitgliedern.

Skikurse
Unter der Kursleitung von Gottfried 
Brunner wurde vom 27.12.1974 bis 
1.1.1975 der erste Kinderskikurs in 
Gosau durchgeführt, an dem 30 Kin-
der und Jugendliche und 5 Betreuer 
teilnahmen. Durch die finanzielle Un-
terstützung der Gemeinde, des Ver-
eines und privater Gönner konnten 
die Kurskosten sehr günstig gehalten 
werden, sodass es auch finanziell 
schwächer gestellten Familien mög-
lich war, den Kursbeitrag sowie die 
Kosten für die Skiausrüstung ihrer 
Kinder zu bezahlen. In den folgenden 
Jahren besuchten jedes Jahr ca. 50 
Kinder den Skikurs und die Organisa-
tion und Leitung wurde von Wolfgang 
Weiss sen. übernommen. Dieser Kurs 
wird nach wie vor veranstaltet, jedoch 
wird seit2018 nicht mehr im Gosauer 
Schwesternheim genächtigt, sondern 
an 4 Tagen mit dem Bus nach Ruß-
bach gefahren.
Nachdem am Kinderskikurs in Gosau 
Kinder erst ab 6 Jahren teilnehmen 
konnten und die Anfänger immer jün-
ger wurden, war es an der Zeit dieser 
Nachfrage Folge zu leisten.
Die ersten Eltern-/Kindskitage fanden 
von 20. bis 22.2.1995 unter der Or-
ganisation von Wolfgang Weiss jun., 
der zu dieser Zeit auch Mitglied des 
Bundeslehrkaders der Naturfreunde 
Österreich war, am Loser statt. Wur-
den bei diesem Kurs noch 60 Kinder, 

26 Erwachsene und 10 Betreuer mit 
2 Bussen nach Altaussee gebracht, 
waren es beim 4. Eltern-/Kindskikurs 
1998 insgesamt 293 Personen mit 33 
Betreuern in 5 Bussen.
Für den 3. Eltern-/Kindskikurs wurden 
einige Neuigkeiten eingeführt. Der 
Kurs wurde erstmals 4-tägig abge-
halten. Auch wurde der „Pistenfüh-
rerschein“ eingeführt.

In diesem Ausweis sind 5 Könnens-
stufen namentlich angeführt, denen 
Symbole zugeordnet sind. Dieser Pis-
tenführerschein konnte daraufhin von 
alle Ortsgruppen der Naturfreunde-
organisation erworben werden.
Auch nach mittlerweile 28 Jahren 
erfreuen sich die Eltern-/Kindskitage 
größter Beliebtheit. Viele Familien 
verbringen ihren Urlaub während des 
Kurses in Altaussee und beleben da-
durch das Skigebiet Loser, sodass seit 
Jahren nur noch mit einem Bus ange-
reist wird.
Bei den Eltern-/Kindskitagen 2023 
unter der jahrelang bewährten Orga-
nisation von Andreas Rauscher ha-
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Rückblick Familienpicknick 16. Juni
Diesen Sommer fand wieder unser Familienpicknick im Gar-
ten der Krabbelstube statt. Zirka zwei Stunden konnten sich 
die Kinder an vielen Spielstationen austoben. Ob bei der 
Schatzsuche im Sandkasten, bei der Malstation oder beim 
Bällefischen der Spaß kam nirgends zu kurz! Außerdem 
wurde ein Figurentheater im Turnsaal vorgeführt, wobei die 
Kinder sehr aufmerksam dem Kasperl bei seiner spannen-
den Geschichte übers Zähneputzen zuhörten. Als Ausklang 
konnten die Familien gemütlich auf der mitgebrachten Pick-
nickdecke leckere Kuchen, Snacks und Getränke genießen, 
welche vom Team der Krabbelstube zur Verfügung gestellt 
wurden. An dieser Stelle möchten wir uns auch noch einmal 
herzlich für die freiwilligen Spenden bedanken!

Krabbelstube Bräuberg
Abschied und Neubeginn
Ende Juni verabschiedeten wir un-
sere langjährige Mitarbeiterin Lisa 
Wolschütz im Rahmen einer kleinen 
Gartenfeier. Gemeinsam mit den 
Krabbelstubenkindern wurden Lie-
der gesungen und selbstgebastelte 
Abschiedsgeschenke überreicht. Wir 
danken Lisa herzlichst für ihr ent-
gegengebrachtes Engagement all 
die Jahre und wünschen ihr das Al-
lerbeste für ihre Zukunft! Natürlich 
würden wir uns freuen, wenn du uns 
ab und an mal besuchen kommst.

Mit dem neuen Krabbelstubenjahr 
im September dürfen wir unsere 
neue Mitarbeiterin Nicole Brunner 
willkommen heißen. Die zweifache 
Mutter bringt bereits Krabbelstuben-
erfahrung mit und unterstützt fortan 
die Gruppe 1 als pädagogische Assis-
tenzkraft. Das Team der Krabbelstu-
be wünscht dir viele tolle Stunden mit 
den Stadlinger Krabbelkindern und 
hofft auf eine gute Zusammenarbeit!

ben 175 Kinder mit ca. 40  Betreuern 
teilgenommen.

Lehrwesen
Bei allen Skikursen und Skitouren 
der Ortsgruppe erfolgt der Unterricht 
bzw. die Tourenführung durch Funk-
tionäre, die eine dementsprechende 
Ausbildung aufweisen, das sind staat-
lich geprüfte Instruktoren (IS), Kinder-
betreuer (KB), Kinderskilehrer (KSL), 
Jugendbetreuer (JB) und Übungsleiter 
(ÜL). Im Alpinbereich stehen 1 IS mit 
Alpinkurs, 1 IS und ÖSV D-Trainer, 11 
IS, 2 KSL,  6 KB, 2 JB und bei der 
Skitourenführung  1 IS und ÜL Ski-
hochtouren, 1 IS, 1 ÜL Skitouren und 
Skihochtouren und 3 ÜL Skitouren, 
zur Verfügung. Bereits in den Jahren 
1976/77 wurde Wert auf Ausbildung 
gelegt. Gottfried Brunner und Josef 
Schrötter waren die ersten staatlich 
geprüften Skilehrwarte des Vereines. 
1980 absolvierten Leo Kuntner und 
Sepp Hofer als erste unserer Orts-
gruppe das von der Bundesleitung 
der Naturfreunde Österreich ange-
botene „Kinderbetreuerseminar“. 
Wie bereits erwähnt, schlossen in den 
letzten Jahrzehnten viele Funktionäre 
eine Ausbildung ab, wobei einige aus 
den verschiedensten Gründen nicht 
mehr zur Verfügung stehen.

Referat Schneesport
Neben dem Lehrwesen wird auch 
der Rennlauf im Verein hochgehal-
ten. 1973 wurde der 4 V-Cup, ein 
Skivergleichskampf, mit TVN u. SU 
Stadl-Paura, SU Lambach und SV 
Edt ins Leben gerufen. 1998 gaben 
nur mehr 3 Vereine eine Nennung, 
weshalb der Vergleichskampf einge-
stellt wurde. In den 25 Jahren konnte 
der TVN 4 Gesamtsieger:innen stel-
len und fünfmal die Mannschafts-
wertung gewinnen.
In dieser Zeit wurde für die Kinder– 
und Schülerklasse vorerst der Schü-
lerortscup und in weiterer Folge der 
Schülervergleichskampf veranstaltet.
Ab 1999 wird am Raika-Cup, der in 
den Folgejahren zum Bezirkscup um-
benannt wurde, teilgenommen. Diese 
Rennserie mit 4 Riesentorläufen und 
2 Slaloms sowie die Teilnahme am 
Wels-Cup und die Organisation ein-
zelner Rennen durch Gerhard Weiss, 
haben einen fixen Bestandteil im 

Rennkalender der Naturfreunde.
Seit 2007 werden von ausgebilde-
ten Tourenführern Skitouren in allen 
Schwierigkeitsgraden geleitet.
Wichtig dabei ist auch die Abhaltung 
von Schnee- und Lawinenkursen am 
Saisonanfang um die Handhabung 
der LVS-Geräte kennen zu lernen und 
zu trainieren.
Im April 2018 und 2022 wurde jeweils 
eine Skitourenwoche in Norwegen 
(Lyngen Alps, Troms und Kvaloya) von 
Gerhard Lininger organisiert. Neben 
den Erlebnissen bei den Skitouren  im 
hohen Norden rund um Tromsö, ca. 
350km nördlich des Polarkreises, war 
das absolute Highlight die Sichtung 
von Polarlichtern.

Referat Sommersport
Die Sommeraktivitäten erstrecken 
sich über einen vielseitigen Bereich. 
Besonderer Schwerpunkt sind die 
wöchentlichen Radausfahrten Mitt-
wochs von April bis September. Tra-
ditionell ist auch die alljährlich statt-
findende Bootsfahrt auf der Traun. 
Besonderen Stellenwert hat natürlich 
das Bergwandern. Pro Sommersai-
son werden ca. 6-8 Bergwanderun-
gen mit unterschiedlichen Schwie-
rigkeitsgraden von Sommerreferent 
Anton Stangl und seinen Mitstreitern 
organisiert. Der Jahresabschluss der 
Wandersaison ist am 31.12. die Wan-
derung auf den Kleinen Sonnstein in 
Traunkirchen, wo am Gipfel auf das 
neue Jahr angestoßen wird.

Veranstaltungen
Bereits im Juni 1975 fand das erste 
Sommernachtsfest beim damaligen 
Gasthaus Gehmaier (jetzt Henner-
bichler) statt. Von 1976 bis 1983 wur-
de dieses Fest bereits am Fitnesspar-
cours abgehalten.
Von 1984 bis 1993 wurden 10 Zelt-

feste, ebenfalls am Fitnessparcours 
veranstaltet. Da dass letzte Zeltfest 
1993 durch einige untragbare Ereig-
nisse (Raufereien etc.) überschattet 
wurde, war man auf der Suche nach 
einer geeigneten Alternative.
Ende September wurde die erste 
Stadlinger Weinkost unter dem Motto 
„Weinland Österreich“ im Volksheim 
vom damaligen Obmann Gerhard 
Lininger organisiert.  Bis heute ist die 
Weinkost ein Fixpunkt im Stadlinger 
Veranstaltungskalender unter der der-
zeitigen Organisation von Tina Weiss.

Große Tradition hat auch das Mai-
baumaufstellen. Nachdem in Stadl-
Paura schon mehrmals der Maibaum 
aufgestellt wurde, erfolgte erstmals 
1987 eine Einladung in die  Partner-
gemeinde Krähenwinkel. Seitdem wird 
dieser Brauch in Abständen von 2 bis 
4 Jahren verfolgt. Aber auch in Stadl-
Paura wird in meist zweijährigen Ab-
ständen, zusammen mit der SU Stadl-
Paura das Maibaumfest abgehalten.

Anlässlich des 75-Jahr-Jubiläums 
wird von Freitag 13. bis Sonntag 15. 
Oktober 2023 eine außerordent-
liche Mitgliederversammlung, die 
Weinkost und am Sonntag ein Früh-
schoppen mit den Refirign aus dem 
Salzkammergut in den Salzstadeln 
abgehalten.

Weitere Informationen über Veran-
staltungen im Sommer oder Winter 
sowie Fotos zu den verschiedenen 
Aktivitäten gibt es unter
www.naturfreunde-stadl-paura.at.

Mein 

Fach
gesc

häft...

Pauraleiten 35, 4651 Stadl-Paura

07245/28818 -- www.poell-bau.at

FLIESEN+MEHR!! 
- SCHAURAUM

- BERATUNG

- VERKAUF

- VERLEGUNG

- SANIERUNG
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Kindergarten Bräuberg

Gruppe 1: Die Bücherwürmer
Kossak Elisabeth 
Gruppe 2: Die Waldwichtel
Oberegger Mona/ Jungbauer Selina          
Gruppe 3: Die Apfelgruppe 
Zehetner Kerstin 
Gruppe 4: Die Herzenskinder
Lux Kathrin 
Gruppe 5: Die Löwenzahngruppe
Mayer Stefanie (Stellvertretende Leiterin) 

Pädagogische Assistenzkräfte:
Die Bücherwürmer - Jonas Fellner
Die Waldwichtel - Birgit Ohler
Die Apfelgruppe - Sabine Auer (Mo-Mi), Kaduna Tihak (Do-Fr)
Die Herzenskinder - Tanja Kehrer
Die Löwenzahngruppe - Andrea Buchegger (Di-Fr), 
Tamara Scheibl (Mo)

1.Reihe:
Claudia Reinhofer, Sabine Auer, Regina 
Zehetner, Petra Wiesinger, Stefanie May-
er, Tamara Scheibl, Selina Jungbauer

2. Reihe:
Birgit Zott, Jonas Fellner, Fatima Imsi-
rovic, Kathrin Lux, Andrea Buchegger, 
Tanja Kehrer, Laura Prielinger, Esther 
Römer

3. Reihe:
Birgit Ohler, Katharina Latzina, 
Mona Oberegger, Anita Greßböck, 
Elisabeth Kossak, Kerstin Zehetner, 
Kaduna Tihak

Pädagoginnen:
Assistenz Pädagoginnen für Integration Gruppe 3 - 
Claudia Reinhofer und Regina Zehetner
Assistenz Pädagoginnen für Sprachförderung - Esther 
Römer und Mona Oberegger
Assistenzkraft für Integration Gruppe 1 - Zott Birgit

15a Assistenzkraft am Bräuberg:
Anita Greßböck Gr. 2

Aushilfen: Eva Dickinger, Elfriede Winkler

Springerin päd. Assistenzkraft:
(zur Abdeckung der „47 Wochenöffnung“ des Kinder-
gartens) Pia Dohnalek und Silke Geißbauer

Sachbearbeiterin: Anita Hochrainer

Zivildiener ab Oktober 2023: Julian Helperstorfer in Gr. 5

Reinigungskräfte: Katharina Latzina und Fatima Imsirovic

Krabbelstube und Kindergarten
BAUORDENSTRAßE 
Gut erholt und motiviert startete 
der Kindergarten und die Krabbel-
stube Bauordenstraße in das neue 
Arbeitsjahr.
Durch einen gestaffelten Beginn in-
nerhalb von 3 Wochen konnten wir 
uns für jede einzelne Familie Zeit 
nehmen und die Kinder beim Eintritt 
in den Kindergarten gut begleiten. 

Aktuell werden in unserem Kinder-
garten in 2 Regelgruppen und 1 In-
tegrationsgruppe 62 Kinder betreut. 
In der Krabbelstube (18 Monate bis 
3 Jahre) starteten in einer Regel-
gruppe und einer Integrationsgruppe 
17 Kinder.

Sollten sie in unserem Kindergar-
ten oder der Krabbelstube einen 
Platz benötigen, bitte um ehest-
mögliche Kontaktaufnahme unter 
07245/23803 oder per Mail unter 
KG418243@pfarrcaritas-kita.at 
für den Kindergarten, KS418131@ 
pfarrcaritas-kita.at für die Krabbel-
stube. Unser pädagogisch geschul-
tes Personal kümmert sich um die 
Bedürfnisse der Kinder während der 
Anwesenheit im Kindergarten oder 
der Krabbelstube.

Nicht verbildlicht: Irma Rahmano-
vic (päd. Assistenzkraft in Karenz), 
Claudia Kronegger (Pädagogin in 
Karenz), Tamara Scheibl (Springe-
rin Krabbelstube), Anita Hochrainer 
(Buchaltung), Sarah Niederndorfer 
(päd. Assistenzkraft)
Wir wünschen unseren neuen Kolle-
ginnen, nach einem guten Start, wei-
terhin eine tolle Einarbeitungszeit und 
ein schönes Arbeitsjahr 2023/2024. 

Buchegger Cornelia - Leitung

KIGA GR 1 v.l.n.r Stefanie Baumann 
(päd. Assistenzkraft), Nina Hufnagl 
(päd. Assistenzkraft), Laura Brunn-
bauer (gruppenführende Pädagogin) 

KIGA GR 2 v.l.n.r Nina Kraus (grup-
penführende Pädagogin & stellver-
tretende Leitung), Tanja Obermayr 
(päd. Assistenzkraft), Viktoria Wiesin-
ger (päd. Assistenzkraft Integration)

KIGA GR 3 v.l.n.r. Emelie Matouschek 
(päd. Assistenzkraft), Nicole Thanner 
(gruppenführende Pädagogin), Ade-
la Curic (päd. Assistenzkraft)

KS GR 1 v.l.n.r Laura Herndler (grup-
penführende Pädagogin), Anna Özkan 
(päd. Assistenzkraft Integration), Bian-
ca Baumgartinger (päd. Assistenzkraft)

KS GR 2 v.l.n.r Selina Hartberger 
(gruppenführende Pädagogin), Maida 
Alic (Assistenzpädagogin), Hanna Ai-
chinger (päd. Assistenzkraft)

Lara Lejeune (Sprachförderin) 

Spendenkonten der Österreichischen Kinder-Krebs-Hilfe
BAWAG P.S.K.
IBAN: AT34 6000 0000 0763 1111
BIC: BAWAATWW
Erste Bank der Österreichischen
Sparkasse
IBAN: AT361 2011 1300 0102 5567
BIC: GIBAATWW

Unser Team: 

Weiteres Personal in unserem Kindergarten:
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Aktivitäten des Elternvereins der
Flößerkaterschule Stadl-Paura
Noch vor den Ferien durfte der El-
ternverein mit Unterstützung durch 
die Lehrer die Bewirtung beim Som-
merfest in der Volksschule überneh-
men. Obwohl wir auf mehr Besu-
cher gehofft hatten, sind wir dank 
der Einnahmen in der Lage, ein 
Outdoor-Gefährt für die Kinder zu 
kaufen, dass diese in den Pausen 
und in der Nachmittagsbetreuung 
nutzen können.

Auch in den Ferien waren wir nicht 
tatenlos. Wir durften heuer zum ers-
ten Mal im Rahmen der Sommerfe-
rienaktion eine Nachtwanderung für 
die Volksschulkinder veranstalten. 

Da wir sehr viele Anmeldungen hat-
ten, bekamen wir von einigen Eltern 
noch Geleitschutz – Danke für eure 
Unterstützung. Nach ausgiebigem 
Austoben in der Abenddämmerung 
ging es nach einer Stärkung auf in 
die Dunkelheit. Wir konnten Fle-
dermäuse beobachten, im Dunkeln 
turnen und gemeinsam erleben, wie 
es ist, mit und ohne Taschenlampe 
durch die Nacht zu wandern. Es war 
für alle ein großartiges Erlebnis.

Nach einer Stärkung mit Kaffee 
und Kuchen für die Eltern am 1. 
Schultag freuen wir uns schon auf 
das neue Schuljahr.

Rückblick Ferienprogramm
Der Sommer neigt sich dem Ende zu 
und die Schulen/Kindergärten ha-
ben ihre Pforten wieder geöffnet. Wir 
freuen uns, dass auch dieses Jahr das 
Ferienprogramm wieder so gut ange-
nommen wurde. Wie jedes Jahr wäre 
dies nicht ohne die tatkräftigen Un-
terstützer/innen vieler Vereine/Firmen/
Institutionen möglich gewesen. Ein 
großes DANKE auch an dieser Stelle!

Ein abwechslungsreiches, gut ge-
fülltes und aufregendes Ferienpro-
gramm begeisterte wieder viele Kin-
der im Alter von 3 bis 16 Jahren. Es 
war für jeden Geschmack etwas da-
bei, ob nun sportlich, spielerisch, mu-
sikalisch, kreativ oder abenteuerlich.
Es geht immer darum, dass alle Kin-
der Spaß an den Veranstaltungen 

haben. Dies war absolut gegeben! 
Ob beim Klettern in der Kletterhal-
le, beim Spielenachmittag, bei einer 
Piratenfahrt auf der Traun etc., der 
Spaß kam auf keinen Fall zu kurz.

Wir freuen uns bereits auf den 
nächsten Sommer voller aufregen-
der Ferienaktionen!

Sollten auch Sie im Sommer 2024 
eine Ferienaktion veranstalten 
wollen, informieren Sie sich bitte 
telefonisch (07245/28011-12), per 
E-Mail (v.halouska@stadl-paura.at) 
oder persönlich (im Stadtgemeinde 
Stadl-Paura, Erdgeschoss, Bürger-
servicestelle, Zimmer 1) bei der 
zuständigen Sachbearbeiterin Frau 
Vanessa Halouska.

MINT-Bildung im Fokus – Gemeinnützige Initiative 
setzt auf Förderung von Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaft und Technik.

In unserer Mittelschule hat sich eine engagierte Gemein-
schaft zusammengefunden, die es sich zum Ziel gesetzt 
hat, sich für eine zukunftsweisende MINT-Bildung (Ma-
thematik, Informatik, Naturwissenschaft, Technik) vor Ort 
einzusetzen. Der nicht gewinnorientierte Verein “Initiati-
ve für Naturwissenschaftlich-Technische Bildung an der 
TNMS Stadl-Paura (kurz: INTB)" wurde ins Leben gerufen. 
Die Idee ist klar: Eine qualitative MINT-Bildung darf keine 
Frage des Geldbeutels sein. Durch die Unterstützung von 
Privatpersonen und Unternehmen soll nicht nur die Qua-
lität der Bildung gesteigert, sondern auch die Chancen-
gleichheit erhöht werden.

Warum ist MINT-Bildung so entscheidend für die Zukunft? 
Diese Frage verdient eine klare Antwort, denn sie betrifft 
nicht nur Stadl-Paura: MINT-Fächer sind der Schlüssel zu 
Innovation, Wettbewerbsfähigkeit, Berufschancen und der 
Bewältigung von komplexen Herausforderungen. Umso 
wichtiger erscheint es also, allen Schülerinnen und Schü-
lern den Zugang zu einer qualitativen (MINT-)Bildung so-
wie zu modernen Bildungsmaterialien und –chancen zu er-
möglichen. Der Verein setzt sich dafür ein, dass anfallende 
(Mehr-)Kosten gedeckt und attraktive Bildungsangebote 
zugunsten der Schülerinnen und Schüler wahrgenom-
men werden können. Viele spannende Projekte können 
so gestartet und realisiert werden. Denn nicht zuletzt geht 
es auch darum, das Interesse und die Begeisterung der 
Schülerinnen und Schüler zu wecken und Talente und Be-
gabungen zu fördern! Privatpersonen sind herzlich dazu 
eingeladen, sich dieser Initiative anzuschließen. Der Verein 
bietet zudem auch attraktive Sponsorangebote für Unter-
nehmen, die ihre Unterstützung zeigen möchten. Der Vor-
stand des Vereins zur Förderung der Naturwissenschaft-
lich-Technischen Bildung in Stadl-Paura (INTB) freut sich 
über jedes neue Mitglied und jeden neuen Sponsor. Ge-
meinsam können wir die MINT-Bildung in unserer Region 
verbessern und jungen Menschen die besten Vorausset-
zungen für eine erfolgreiche Zukunft bieten.

Neues aus der TNMS
Stadl-Paura

Kontaktinformationen
Für weitere Informationen über die Ini-
tiative für naturwissenschaftlich-techni-
sche Bildung an der TNMS Stadl-Paura 
und wie Sie diese unterstützen können, 
kontaktieren Sie bitte:
Initiative für naturwissenschaftlich-technische Bil-
dung an der TNMS Stadl-Paura 
Adresse: Am Bräuberg 3, 4651 Stadl-Paura 
E-Mail: intb.office@gmail.com bzw. office@intb.at 
Telefon: +43 699 15801170

Die Initiative für naturwissenschaftlich-technische Bildung an 
der TNMS Stadl-Paura ist eine nicht gewinnorientierte Verei-
nigung, die im Jahr 2023 gegründet wurde und ihren Sitz in 
Stadl-Paura, Oberösterreich hat. Die Initiative bezweckt die 
Wahrung und Förderung der Interessen von Schülerinnen 
und Schülern der TNMS Stadl-Paura an Naturwissenschaft 
und Technik sowie die Förderung von Projekten in diesem Zu-
sammenhang. Mitglieder des Vereins können alle physischen 
Personen, die sich diesem Vorhaben anschließen möchten, 
sowie juristische Personen und rechtsfähige Personengesell-
schaften werden.
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BENEFIZKONZERT für die PAURAKIRCHE
Mi. 18. Okt. 2023, 20 Uhr, in der Paurakirche
Freiwillige Spenden

Die Lehrkräfte der LMS Stadl-Paura geben ein Benefiz-
konzert für die Paurakirche. Freiwillige Spenden werden 
zur Gänze für die geplante Renovierung des barocken 
Kleinods verwendet.
Zu hören ist Musik mit interessanter Kammermusikfor-
mation wie Flöte, Harfe und Horn, oder 2 Trompeten 
mit Orgel, ein Blockflötentrio, Holzbläser mit Klavier, 
u.a. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Landesmusikschule Stadl-Paura

NEUE LEHRPERSONEN

Ab Sept. 2023 sind fol-
gende Lehrpersonen neu 
im Team der LMS tätig:

Marlene Schobesberger, 
Blockflöte – 6 UE in Stk 
und La

Theresa Knopper,
Klavier – 8 UE in Stk 

Ines Martins de Sousa,
Gitarre – 3 UE StP

Dreivierteljahrhundert – so lange wird im Stift Lambach 
schon gelehrt und gelernt. Unzählige Schülerinnen und 
Schüler haben in dieser Zeit die Schulgeschichte mitge-
schrieben, haben am Realgymnasium maturiert und mit 
Hilfe der hier erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten ih-
ren Weg hinaus in die Welt angetreten. Am 5. Juli 2023 
wurde dieser denkwürdige Anlass gebührend gefeiert.

Das Geburtstagsfest startete mit einem Gottesdienst in 
der Stiftskirche, zelebriert von Schulerhalter Abt MMag. 
Maximilian Neulinger OSB. Die zahlreichen BesucherIn-
nen bildeten die bunte Palette der Schulgemeinschaft ab, 
vom hochbetagten Absolventen bis hin zur Erstklässlerin. 
Sängerinnen der 2. Klassen trugen mit schwungvollen Lie-
dern zum Gelingen des Gottesdienstes bei.

75 Jahre Stiftsgymnasium Lambach
eine Schule mit Tradition, die ihre Schülerinnen und Schüler in die Zukunft führt

Beim feierlichen Festakt im Sommerrefektorium begrüßten 
Direktor Mag. Rainer Jocher und Abt Maximilian dessen Vor-
gänger Abt em. Gotthard Schafelner, die ehemaligen Direk-
toren Mag. Monika Knöbl und Mag. Reinhard Wimmer, Ver-
treter der Schulbehörde, den Obmann des Elternvereins Mag. 
Gernot Rössler, die Bürgermeister der umliegenden Gemein-
den und - als besondere Ehrengäste - den Maturajahrgang 
1963. 
In den Ansprachen wurden die geschichtliche Entwicklung 
des Stiftsgymnasiums, der Wert einer umfassenden Allge-
meinbildung sowie die Bedeutung des Schulstandortes Lam-
bach für die gesamte Region thematisiert. Ein Streicherin-
nenensemble, bestehend aus Schülerinnen und Lehrerinnen 
des Realgymnasiums, umrahmte den Festakt musikalisch.
Anschließend lud Direktor Mag. Rainer Jocher zum gemüt-
lichen Teil, der im Refektorium und in den angrenzenden 
Räumlichkeiten stattfand, ein. Die Band „Take Five“ sorg-
te für beste Stimmung; währenddessen konnten sich die 
Gäste mit kulinarischen Köstlichkeiten vom Grill sowie mit 
Kuchen, Eis und alkoholfreien Cocktails stärken.
Während die AbsolventInnen bei einer Fotoausstellung 
in Erinnerungen an die Schulzeit schwelgten, gab es 
auch für die Kinder verschiedene Aktivitäten. Außerdem 
bestand die Möglichkeit, sich bei Schul– und Stiftsfüh-
rungen ein umfassendes Bild vom Lernen hinter Kloster-
mauern zu machen. Großen Anklang fanden auch die 
Tanz- und Theaterdarbietungen der Schülerinnen und 
Schüler, die im Barocktheater gezeigt wurden.

Fazit: Das RG Lambach ist in die Jahre gekommen – viel-
leicht in seine besten!

Text: Mag. Ingrid Brandl; Foto: Mag. Patrick Brandstätter

BLEI-, BILDER-, BAU-

Glaserei
Tuchecker

Kapellenweg 5 Tel. 0650 88 52 204

4651 STADL-PAURA

   +437241 29200
deco@shopcrea.com

      italienischer Steinpulverboden

100% wasserdicht
realisitscher 3D Druck
                                     

  eine Diele, unendliche Möglichkeiten                    GRATIS 

BODENMUSTER ShopCrea 
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S p i e l  &  S p a ß  f ü r  d i e  K l e i n s t e n
   im               - Treffpunkt

BABYGRUPPE
ca. 7 Monate bis 1,5 Jahre
09:00 - 10:00 Uhr 
8x freies Spielen und Entwickeln
40€ (Elternbildungsgutscheine des Landes können eingelöst werden!)

SPIELGRUPPE
ca. 1,5 Jahre bis Kindergarten 
09:00 - 11.00 
8x Sitzkreis, freies Spielen, gemeinsame Jause
50€ (Elternbildungsgutscheine des Landes können eingelöst werden!) 

NACHMITTAGS-GRUPPE
Dienstag, an geraden Wochen
15:00-16:30
freies Spielen, 1 Bastelangebot
Start: 3.10.2023  - 2€ / Kind / Termin

PAPA-SAMSTAG
letzer Samstag im Monat
09:30-11:00
freies Spielen, Kaffee inklusive
Start: 28.10.2023 - 2€ / Kind / Termin

N E U E S  A N G E B O T Informationen & Anmeldung: 

Karin Wagner-Wagner
0699 12 12 02 82

spielraum-stadl@gmx.at

Eure

Karin 

BABY-MASSAGE
6 Wochen - Krabbelalter (ca. 6 Monate)
einfache Grifftechniken stärken die 
Eltern-Kind-Bindung und wirken positiv 
auf Körperstrukturen & Immunsystem

75€ für 5 Termine  (Elternbildungsgutscheine)

bereits ausgebucht!

S A V E  T H E  D A T E :
11.11. Martinsfest (17.00 / Piratenspielplatz, Sportplatzstr. 10)

14.11. Vortrag 
   Meine, deine, unsere Bedürfnisse!?
    Wie man die unterschiedlichsten Bedürfnisse in Familien balancieren lernt. 

Hochzeitsjubilare
Goldene Hochzeit (50 Jahre) feierten:
Karl und Margit Riedelbauer
Manfred und Erna Salfinger
Walter und Christine Colli
Nevenko und Branislava Gusic

Diamantene Hochzeit (60 Jahre) feierten: 
Ludwig und Renate Streif 
Maximilian und Ursula Stöckl

Eiserne Hochzeit (65 Jahre) feierten:
Hugo und Friederike Harrer

Gnadenhochzeit (70 Jahre) feierten:
Konrad und Philippine Hartenthaler

Bevölkerungsbewegungen

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen!

Johann Schmidinger im 80. Lebensjahr
Theresia Aspetzberger im 96. Lebensjahr
Herbert Virgil Edelsbacher im 92. Lebensjahr
Franz Kristl im 64. Lebensjahr
Jürgen Scherzer im 50. Lebensjahr
Oliver Hager im 48.Lebensjahr
Albert Schnötzinger im 53. Lebensjahr
Peter Kritzinger im 80. Lebensjahr
Wolfgang Hartenthaler im 65. Lebensjahr
Bernd Steinmann im 83. Lebensjahr
Maria Ella Goffitzer im 92. Lebensjahr
Christian Stöckleitner im 61. Lebensjahr
Mirjana Dzajic im 49. Lebensjahr
Erika Prommer im 84. Lebensjahr
Klaus Wehofer im 66. Lebensjahr
Herbert Kohl im 80. Lebensjahr
Leopold Fuchs im 78. Lebensjahr
Roland Turek im 85. Lebensjahr
Anton Türk im 84. Lebensjahr

Sterbefälle

Emmanuel Berni Lora, Nino Pieringer, Norik Rexhepi, Jo-
nas Alfred Klupp, Malou Lennartz, Rosalie Müller, Deniz 
Ata Günaydin, Valentin Scheichl

Geburten

Wir begrüßen unsere neuen Gemeindebürger!

Maximilian Kaser & Julia Rachbauer
Klaus Peter Semper & Romana Reisinger

Eheschließungen

Wir gratulieren!

Altersjubilare
80. Geburtstag
Hannelore Höckner
Wilma Riegl
Manfred Ziegler
Maria Lackner

85. Geburtstag 
Stephanie Sewostianow
Margitta Woisetschläger
Angela Iancu
Theresia Kern
Hugo Harrer
Margitta Kovacs
Franz Speichert

95. Geburtstag  
Agnes Fuchs

101. Geburtstag 
Mathilde Winterbacher

Dank
In Erinnerung an 

Herbert Kohl
1943 - 2023

Wir bedanken uns für die herzliche Anteilnahme in Wort und 
Schrift, für die Blumen– und Geldspenden von Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Arbeitskollegen von Herbert. 

Wir danken auch für die zahlreiche Teilnahme an der Bet-
stunde, der Lektorin und dem Lektor, der Sängerin und 
dem Trompeter für die feierliche Gestaltung.

Danke an die Abordnung der Naturfreunde und der SPÖ.

Besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal der St. Anna-
Hilfe und Frau Dr. Przybilla für die ärztliche Betreuung.

Danke auch an Pater Elija und der Familie Grünzweig 
für das würdige Begräbnis.

Familien Kohl und Familie Wagner
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GEMACHT FÜR
              DIE ECHTE WELT

DER NEUE JEEP® AVENGER. 100% ELEKTRISCH. 
JETZT BEI IHREM JEEP® PARTNER PROBEFAHREN!
Jeep

®
 Avenger Elektro: CO2-Emissionen (gewichtet, kombiniert): 0 g/km, Stromverbrauch (ECAC gewichtet, kombiniert): 15,4 – 15,9 kWh/100km, elektrische Reichweite 

(kombiniert): 390 – 400 km. Nach dem WLTP-Verfahren (EU-Verordnung 2018/1832) berechnete Werte.  Jeep
®
 ist eine eingetragene Marke der FCA US LLC. Symbolfoto.

JEEP
® 
SERVICEPARTNER

4654 Bad Wimsbach, Au 54, Tel. 07245/25230
4817 St. Konrad, Bundesstr. 14, Tel. 07615/8315  

www.kfz-mueller.at
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Dank
In Erinnerung an 

Albert 
Schnötzinger
Herzlichen Dank allen, die zur Trauerfeier ge-
kommen sind, um gemeinsam mit uns Abschied 
zu nehmen. 

Danke für die vielen Bezeugungen aufrichtiger 
Anteilnahme, gesprochen oder geschrieben, für 
die zahlreichen Zeichen der Verbundenheit und 
für die vielen Spenden an das Palliativteam in 
Wels, dem ein ganz besonderer Dank gilt. 

Zusätzlich möchten wir uns auch noch einmal bei 
der Familie Grünzweig für die liebevolle Gestal-
tung der Beerdigung bedanken.

Die Trauerfamilie

Dank
Anton Türk
Prokurist i.R. 
der Raiffeisenbank Stadl-Paura
Ehemaliger, langjähriger Obmann 
des Pfarrgemeinderates 
Stadl-Paura
18.11.1939 – 7.9.2023

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so einfühl-
same Weise zum Ausdruck brachten.

Wir bedanken uns bei der Verwandtschaft, den Freun-
den und Nachbarn, dem Vorstand der Raiffeisenbank 
Edt/Lambach, dem Bürgermeister und bei allen Abord-
nungen der Vereine für die Teilnahme am Begräbnis. 
Ein großes Dankeschön auch dem Männergesangsver-
ein Lambach für die musikalische Mitgestaltung der 
Trauerfeier.

Unser besonderer Dank gilt Pater Elija und der Familie 
Grünzweig für die würdige Gestaltung des Begräbnisses.

Die Trauerfamilie

Sensationelle Sommernacht der Filmmusik im 
Flößersaal mit Auszeichnung von Werner Fait
Am 12. August veranstaltete das European Jazz and 
Pop Orchestra die „Sommernacht der Filmmusik“ im 
ausverkauften Flößersaal Stadl-Paura.

Als Stargast war der international bekannte Filmmu-
sik Komponist Rainer Fabich anwesend, der eine Ein-
führung in seine Werke und im Besondern der Urauf-
führung der „Rasende Furien“ gab.

Das 68-köpfige, international besetzte, Sinfonieor-
chester spielte Film- und Jazzmusik auf allerhöchstem 
Niveau und wurde von dem Publikum mit schier nicht 
enden wollendem Applaus belohnt.

Ein besonderes Highlight des Abends war die symboli-
sche Überreichung einer goldenen Verdienstmedaille an 
den Gründer und Leiter des Orchesters, Werner Fait, als 
Vorschau für die offizielle Ehrung. 
Diese war am 14. September 2023. Werner Fait wur-
de persönlich von Herrn Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer in Linz das „Goldene Ehrenzeichen 
des oö. Landesdienstes“ verliehen.

Für sein jahrelanges, herausragendes Engagement im 
Landesdienst, den oö. Landesmusikschulen, und im Be-

sonderen der Jugendarbeit mit und für das European Jazz 
and Pop Orchestra ein herzliches Danke. 

Auf Grund des großartigen Erfolges plant das Orches-
ter auch für das kommende Jahr am 11. August 2024 
eine Sommernacht der Filmmusik im Flößersaal Stadl-
Paura.

Es darf jetzt schon verkündet werden, dass als Solist 
der Wiener Philharmoniker Gregor Hinterreiter mit 
dem Orchester gemeinsam auftreten wird.

Wir sind wieder LEADER
Im Juni wurde die Region Wels-
Land von BM Norbert Totschnig 
wieder offiziell als LEADER-Region 
anerkannt. „Im GAP-Strategieplan 
2023-2027 stehen österreichweit 
insgesamt 210 Millionen Euro für 
das LEADER Programm zur Ver-
fügung. Das sind über 5 Millionen 
Euro mehr pro Jahr als in der vor-
herigen Förderperiode“, betont Tot-
schnig.

Auch die Fördertöpfe in der LEA-
DER-Region Wels-Land sind wieder 
gefüllt. „Bis 2027 stehen uns 2,022 
Mio. Euro für Projekte zur Verfü-
gung. Mit dem Budget möchten wir 
wie bisher Projekte und Initiativen 
umsetzen, die unsere Region nach-
haltig stärken“, freut sich Obmann 
Bgm. Knoll.

Egal ob im Bereich Wirtschaft, 
Kultur, Soziales, Bildung, Jugend, 

Klima, Nachhaltigkeit, Sport, Mo-
bilität, Landwirtschaft oder Tou-
rismus – LEADER-Projekte haben 
kein Themen-Mascherl. „Jede 
Idee ist willkommen – vor allem 
jene mit regionalem Mehrwert. Am 
besten einen Beratungstermin im 
LEADER-Büro vereinbaren und in 
einem persönlichen Gespräch alle 
Infos abholen,“ so GF Magdalena 
Hellwagner.

Wir freuen uns auf den Start der 
neuen Förderperiode und viele 
spannende Themen, mit denen wir 
uns in den nächsten Jahren gemein-
sam beschäftigen werden. Infos un-
ter www.regionwelsland.at. 

Foto: LEADER-Vorstandsmitglieder
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Pferdezentrum versorgt sich mit Strom aus 
Sonne und Pferdemist
2024 will das Pferdezentrum energieautark sein

Im Pferdezentrum laufen zwei große Energie-Projekte. 
Das 24ha große Areal des österreichischen Kompetenz-
zentrums für Zucht, Sport und Ausbildung setzt in Zu-
kunft auf erneuerbare Sonnen- und Biogasenergie und 
will damit energieautark werden. Landesrätin Michaela 
Langer-Weninger hat sich im Pferdezentrum dazu einen 
Überblick verschafft.

Den ersten Schritt Richtung Unabhängigkeit bildet eine 
183 kWp-Photovoltaik-Anlage am Dach der großen Ver-
anstaltungshalle. Die 430 Paneele können rund 200.000 
Kilowattstunden (kWh) pro Jahr erzeugen, das entspricht 
dem gesamten Energieverbrauch des Pferdezentrums. 
Die Anlage wurde Mitte Juli fertiggestellt. 

Zunächst wird ein Teil des Überschusses des Sonnen-
stroms in die Speicher der neuen Energie-Genossenschaft 
Traun-Ager-Alm eingespeist, ihr gehören BürgerInnen, Fir-
men, Gemeinden und landwirtschaftliche Betriebe, darun-
ter auch das Pferdezentrum, an. Ziel ist es, regional Strom 
zu erzeugen und diesen zu einem fairen Preis zu verkaufen.

Das zweite bedeutsame Projekt ist eine Biogas-Fermentie-
rungsanlage, die ebenfalls Strom erzeugt. Im Pferdezent-
rum fallen jährlich rund 7.800 Tonnen Pferdemist an, auf-
grund der großen Menge werden die Weiterverarbeitung 
und Abnahme eine immer größere Herausforderung. 

Pferdemist enthält zu einem Drittel wertvolles Biogas. In 
der Testanlage wird Biogas entzogen und in Energie umge-
wandelt. Die verbleibenden zwei Drittel des Materials kön-
nen nach der dreiwöchigen Fermentierung als natürlicher 
Landwirtschaftsdünger verwendet werden.
Pro Jahr können aus dem Pferdemist 211.200 kWh pro-
duziert werden. „So entsteht zum einen Energie, zum an-
deren ein nachhaltiger Dünger, zudem wird die Menge 
des Mists reduziert. Das ist eine Win-win Situation“, fasst 
Johannes Mayrhofer, Geschäftsführer des Pferdezent-
rums, zusammen. In der sechsmonatigen Versuchsphase 
werden Funktionalität und Abwicklung getestet und die 
Ergebnisse gemessen.

MIVA-ChristophorusSonntag

Den Namenstag des Schutzpatrons aller Reisenden, 
den Christophorus-Sonntag, feierte die MIVA am 23. 
Juli. Ohne Mobilität kein Überleben – ist für viele in den 
ärmsten Ländern unserer Welt leider immer noch bittere 
Realität. „Doch wo Menschen zusammenstehen und So-
lidarität zeigen, wachsen die Chancen für alle“, so MIVA-
Geschäftsführerin Christine Parzer, und dankt damit den 
vielen Spenderinnen und Spendern, insbesondere aus der 
Pfarre Stadl-Paura, für die Unterstützung bei der MIVA-
ChristophorusAktion 2023. 

Rund 300 Gäste waren der Einladung ins Christopho-
rusHaus gefolgt, um dem Festgottesdienst, zelebriert 
von Pater Elija Oberndorfer OSB, beizuwohnen. Neben 
vielen angereisten Zweirädern – darunter Fahrräder, E-
Bikes, Scooter, Bobby-Cars und vieles mehr – empfing 
im Rahmen der Fahrzeugsegnung auch ein MIVA-Ambu-
lanzfahrzeug den Segen für den künftigen Einsatz in Tan-
sania. Im Anschluss fand der Christophorus-Sonntag bei 
einem Frühschoppen mit einem bunten Kinderprogramm 
seinen Ausklang.

Sparkasse Oberösterreich spendete 3.000 Euro
„Wir glauben an die Menschen und ihre Ideen, so auch 
an die MIVA, die bereits seit vielen Jahrzehnten durch 
Mobilität in den ärmsten Regionen unserer Welt Gutes 
tut“, so Mag. Franz Scheibmair von der Sparkasse Ober-
österreich, Filiale Wels, der im Rahmen des Christopho-
rus-Sonntags einen Spendenscheck in der Höhe von 
3.000 Euro an MIVA-Geschäftsführerin Christine Parzer 
überreichte.

„Herzlichen Dank für die großartige Unterstützung der 
Sparkasse Oberösterreich. Ein Dank gilt aber auch allen 
die zum Gelingen des diesjährigen Christophorus-Sonn-
tags beigetragen haben. Im Besonderen Pater Elija, dem 
Sunshine-Chor, dem Musikverein, dem Pferdezentrum, 
der freiwilligen Feuerwehr und nicht zuletzt dem gesam-
ten MIVA-Team“, betont Parzer.

„Einen ZehntelCent pro unfallfreiem Kilometer für ein 
MIVA-Fahrzeug“
Nicht nur in Stadl-Paura, sondern landauf, landab fan-
den Fahrzeugsegnungen in Österreichs Pfarren statt. 
Einerseits, um rund um den Namenspatron aller Reisen-
den den Segen zu empfangen, andererseits um „Einen 
ZehntelCent pro unfallfreiem Kilometer für ein MIVA-
Fahrzeug“ – oder umgerechnet einen Euro pro tausend 
gefahrenen Kilometern – als Dank für unfallfreies Unter-
wegssein zu erbitten.

Landwirtschaft & Ernährung im Fokus
Der Krieg in der Ukraine, aber auch die Folgen der 
Klimaerwärmung haben deutlich gemacht, wie ver-
wundbar das internationale System der Nahrungsmit-
tel-Versorgung ist. Eine dezentrale, auf kleinbäuerliche 
Betriebe gestützte Landwirtschaft wird daher immer 
wichtiger. Projekte in Indien, Senegal und Haiti stehen 
in diesem Jahr im Mittelpunkt und die Transportmittel 
reichen von einem Lastenmotorrad, einem Traktor bis 
hin zu Maultieren.

Mobilität ist teilbar
Mobilität ist in den Ländern des Südens ein äußerst wert-
volles Gut: Sie sichert Existenzen, ermöglicht Bildung, 
schenkt den Menschen Hoffnung und rettet im Not-
fall Menschenleben. Oder – wie mit dem diesjährigen 
Schwerpunkt – hilft Mobilität gegen den Hunger in den 
ärmsten Regionen unserer Erde. „Mobilität ist teilbar. Ich 
danke jeder Spenderin und jedem Spender von Herzen 
für die wertvolle Unterstützung. Jeder einzelne Beitrag 
hilft und leistet Großartiges!“, betont Christine Parzer, 
Geschäftsführerin der MIVA, dankend.

Spenden jederzeit möglich
Jede Spende zählt. Auch wenn die diesjährige MIVA-
ChristophorusAktion mit Ende Juli offiziell ihren Hö-

Dem gebürtigen Stadlinger Univ.-Lektor Mag. Dr. Karl 
Adalbero Kumpfmüller, Master of Arts in International 
Affairs, wurde am 27. Juni 2023 in der Aula der Karl-
Franzens-Universität Graz „in Hinblick auf sein hervor-
ragendes berufliches Wirken als Initiator und leitender 
Mitarbeiter von entwicklungs- und friedenspolitischen 
Institutionen“ sein vor 50 Jahren verliehenes Doktorat 
in einem feierlichen Festakt „erneuert“.

Für diese „Goldene Promotion“ wählt eine akademische 
Kommission von jeder Fakultät einzelne Persönlichkei-
ten mit außerordentlichen Verdiensten im Bereich der 
Wissenschaften und des öffentlichen Lebens aus.

Goldene Promotion für Karl A. Kumpfmüller

Mobilität gegen den Hunger: „Wo Menschen zusammenstehen,
wachsen die Chancen für alle!“
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hepunkt fand, ist das Spendenkonto unter IBAN AT07 
2032 0321 0060 0000 weiterhin geöffnet. Genauso 
kann aber auch jederzeit über eine Onlinespende auf 
www.miva.at jeder seinen persönlichen Beitrag leisten.

Aktionstag für Fairtrade-Produkte
Weltladen-„fairlassmichtag“ in Stadl-Paura
Der Weltladen Stadl-Paura lädt am Freitag, 10. No-
vember 2023 von 14 bis 18 Uhr ganz herzlich ins Chris-

I M P R E S S U M
Offenlegung (§ 25 Mediengesetz):
Medieninhaber ist die  Stadtgemeinde Stadl-
Paura, Marktplatz 1, vertreten durch ihre 
gesetzlichen Organe.

Erklärung über die grundlegende Richtung 
des periodischen Mediums: Mitteilungsblatt 
für die Bevölkerung der Gemeinde.
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Redaktion:
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Gestaltung, Produktion:
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tophorusHaus zum „fairlassmichtag“ ein. „Wunderba-
res aus der ganzen Welt verlässt dabei den Weltladen 
zu ganz besonderen Schnäppchen-Preisen“, so Leiterin 
Helga Polzinger.

An diesem speziellen Aktionstag für Fairtrade-Produk-
te kommen auch die Gaumenfreuden nicht zu kurz: 
Neben einem fairen Kaffee- und Kuchenbuffet warten 
leckere Aufstrichbrote für die Besucher:innen.

Straßenbezeichnungen in Stadl-Paura
v. Konsulent Alfred Sohm            

linken Gassenseite das „ Pöckhen-
hauß beym weissen Laib“. Laut dem 
Urbarbuch des Stiftes Lambach von 
1664 scheinen dort mit den Besit-
zern Paul Ränzinger, später Matthi-
as Ränzinger und um 1697 Wolff 
Ränzinger jeweils ein „Peckh“ auf. 
Im Landsteuer Urbar von 1721 wird 
dieser Wolff Ränzinger erneut als 
„Pöckh“ vom „Pöckhenhauß beym 
Weissen Laib“ angeführt. Es heißt 
darin: „Das Hauß ist lauth Urbars 
zwischen der Gassen im Priel und 
der Goldt- oder Stadlmühl (Vorläu-
ferin der Lambacher Flachsspinne-
rei) gelegen“. Sowohl im Theresia-
nischen Gültbuch von 1750, dem 
Explicationsbogen von 1770, im 
Josephinischen Lagebuch von 1787, 
dem alten Grundbuch von 1771, 
dem Fassionsbuch von 1788 und 
den späteren Grundbüchern wird 
dieses Haus immer als „Pöckkhen-
hauß beym weissen Laib“ bezeich-
net. Nach dieser uralten Bäckerei ist 
die Bäckergasse benannt.

Bahnhofstraße
Bevor 1969 neue Straßenbezeich-
nungen in Stadl-Paura eingeführt 
wurden, gab es einige wenige mit 
einem eigenen Namen, unter an-
derem eine Bahnhofstraße. Sie 
führte damals vom Bahnhof Stadl-
Paura (Bahnhof der Pferdeeisen-
bahn) bis ins alte Ortszentrum von 
Stadl-Paura (heute: Waschenber-
gerstraße, Wimsbacher Straße und 
Maximilian-Pagl-Straße). Am Bahn-
hof Stadl-Paura wurde vor allem der 
Flachs aus Böhmen für die Lam-
bacher Flachsspinnerei angeliefert, 
der dann mit Pferdefuhrwerken 
über die Bahnhofstraße zur Fabrik 
geführt wurde und umgekehrt wur-
den die Garne für die Mühlviertler 
Leinenweber über die Bahnhofstra-
ße zum Bahnhof geführt..
Die heutige Bahnhofstraße zweigt 
östlich des Restaurants Lampadini 
von der Waschenbergerstraße ab 
und führt zur Haltestelle der Eisen-
bahnlinie Lambach – Vorchdorf. Das 
dortige Bahnhofsgebäude wurde 
erst 1903  im Rahmen des Bahnbau-

es der Strecke von Lambach nach 
Eggenberg gebaut, die der damali-
ge Abt des Stiftes Lambach Cölestin 
Baumgartner initiiert hatte. Das alte 
Bahnhofsgebäude der ehemaligen 
Pferdeeisenbahn steht heute west-
lich davon denkmalgeschützt an der 
Waschenbergerstraße. 

Bahnweg
Von der heutigen Bahnhofstraße führt 
seitlich nach Osten der Bahnweg ab.

Bauordenstraße
In Holland wurde 1953 durch den 
Ordensgeistlichen Werenfried von 
Staaten der Bauorden gegründet, eine 
gemeinnützige Organisation, die Stu-
denten und junge christliche Hand-
werker motivieren sollte, Flüchtlingen 
und Vertriebenen nach dem 2. Welt-
krieg beim Bau von Eigenheimen zu 
helfen. Auch beim Aufbau der Adam 
Müller - Guttenbrunnsiedlung in Stadl-
Paura leisteten die Bauorden und 
Baugesellen aus Holland und Belgien 
einen großartigen Beitrag. Vor allem 
bei der Errichtung des kulturellen Zen-
trums mit Kirche und Kindergarten 
und dem Jugendsaal konnte man auf 
die eifrige Mithilfe der Bauordensbrü-
der zählen.Diese Baucamps arbeite-
ten in der Regel mehrere Wochen und 
erhielten dafür kostenlos Unterkunft 
und Verpflegung.

Beethovenweg
Der Beethovenweg führt als schma-
ler Verbindungsweg von der Stein-
gasse zur Schubert- bzw. zur Anton 
Bruckner-Straße und ist nach dem 
deutschen Komponisten Ludwig van 
Beethoven (1770 – 1827, geb. in 
Bonn, lebte und starb in Wien) be-
nannt. Beethoven führte die Wiener 
Klassik zu ihrer höchsten Entwicklung 
und er wird zu den überragenden 
Komponisten der Musikgeschichte 
gezählt. Er war zunächst hervorra-
gender Klaviervirtuose, aber ein Ge-
hörleiden, das zur fast völligen Taub-
heit führte, setzte seiner Karriere als 
Pianist ein Ende. Als Komponist schuf 
er eine Oper (Fidelio), 9 Symphoni-

Amselstraße
Namensgeber dieser Straße ist eine 
der am weitest verbreiteten Vogel-
arten in Europa, die Amsel oder 
Schwarzdrossel.

Angermayrfeld
Das Angermayrfeld ist nach den 
ehemaligen Grundstückeigentü-
mern benannt. 1845 übergab der 
Witwer Joseph Angermayr den er-
heirateten Grundbesitz mit dem 
darauf befindlichen „Haus beym 
weissen Rössl“ an seinen Sohn Jo-
sef Angermayr und dieser 1891 
weiter an seinen Sohn Michael An-
germayr. Am 22. Juli 1895 wurde 
das aus Holz gebaute Haus durch 
einen Blitzschlag vollkommen ein-
geäschert. Dabei wurde im Kamin 
Silbergeld eingeschmolzen, das dort 
wahrscheinlich während des 30-jäh-
rigen Krieges versteckt worden war. 
1915 wurde der Grund an die Lam-
bacher Flachsspinnerei verkauft und 
eine Gärtnerei errichtet. Auf dem 
Angermayrfeld weideten früher die 
Kühe der Schwestern des Kloster 
Nazareths. Zimmermeister Anger-
mayer, der unter anderem beim 
Bau des Klosters Nazareth 1904 
beteiligt war, wurde im Jahr 1939 
vom Luftgaukommando XVII  Wien 
beauftragt, im Wald Mitterbergholz 
(Riesenberg) Bombenzieleinrich-
tungen zu schaffen. Er stellte dabei 
auf einer Art Bühne Grundrisse von 
Panzern, Schlachtschiffen, Zerstö-
rern und U-Booten aus Holz her, 
die von Sturzkampfbombern mit 
Zementbomben mit Rauchzündern 
zu Zielübungszwecken bombardiert 
wurden. Noch heute finden sich in 
diesem Wald zahlreiche trichterför-
mige Vertiefungen, die von diesen 
Bombenabwürfen stammen.

Bäckergasse 
Wenn man im Jahr 1664 von 
Stadl-Hausruck über die Stadlinger 
Holzbrücke, auf der sich damals 
mehrere Geschäfte und Läden be-
fanden, geradeaus in die nächste 
Gasse weiter ging, stand unter der 
Konskriptionsnummer 133 auf der 

Lehrabschlussprüfung 
Bürokaufmann mit 

Auszeichnung
bestanden!

Mit 50 ist noch lange nicht 
Schluss…

„Prüfung bestanden. Gebüffelt, geprobt auf Teufel 
komm raus, immer aufs Neue, tagein und tagaus. 
Geschwitzt und gebangt, und das nicht zu knapp. 
Launen recht schwankend, bergauf und bergab. 
Hektik und Druck ein Ende nun fanden, alles in But-
ter – Prüfung bestanden!“ (Norbert van Tiggelen)

Danke an alle die dieses Abenteuer möglich gemacht 
haben: Hr. Wolfsmayr, Sabine, Mario, das gesamte 
Team des Bezirksalten- und Pflegeheimes Lambach 
samt Super-Zivis, unseren Trainern vom Wifi Wels, der 
Prüfungskommission der WKÖ OÖ, Harald (my best 
Buddy), meinen Kurskollegen Britta, Tobias, Claudia, 
Melissa, Zeynep und noch viele mehr.
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GENERALVERSAMMLUNG  
RAIFFEISENBANK EDT-LAMBACH 
 

Die Raiffeisenbank Edt-Lambach eGen hielt am 1. September 2023 erstmals im 
KOMEDT. in Edt bei Lambach ihre Generalversammlung ab.  

Dabei wurden die erfreulichen Zahlen für das Jahr 2022 präsentiert. Das sehr gute 
Betriebsergebnis und das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit bestätigen die 
positive Entwicklung der Raiffeisenbank Edt-Lambach. Die hohe Eigenkapitalquote 
stellt ebenfalls einen sehr soliden Wert dar.  

Dieses großartige Resultat verdanken wir all unseren Kunden, Mitgliedern und vor 
allem unseren Mitarbeitern. 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Marktmusikkapelle Lambach-Edt für die 
musikalische Umrahmung des Abends. Auch Frau MMag. Astrid Zörer danken wir für 
den interessanten Vortrag zum Thema Vorsorgevollmachten: 

„Wer handelt für mich, wenn ich nicht mehr handeln kann?“ 

  
v. l. n. r. Dir. Manfred Mayr, MMag. Astrid Zörer, 
VD Stv. der RLB OÖ. Wolfgang Aschenwald, 
Bürgermeister Ing. Alexander Bäck  

 

v. l. n. r. Dir. Manfred Mayr, Wolfgang Kürner, Obmann Robert 
Huber, Kapellmeister Daniel Kreutzer,  
Bürgermeister Ing. Alexander Bäck 

en (u.a. Eroica), 32 Klaviersonaten, 
5 Klavierkonzerte, ein Violinkonzert, 
16 Streichquartette u.v.a. Beethoven 
gehört heute zu den meistgespielten 
Komponisten der Welt. 

Johann-Böhm-Straße
Johann Böhm (1886-1959) war ös-
terreichischer Gewerkschafter und 
SPÖ-Politiker. Er trat bereits 1903 
als junger Maurer der Gewerkschaft 
der Bauarbeiter bei und setzte sich 
dort für bessere Arbeitsbedingun-
gen und Arbeitslöhne der Bauar-
beiter ein. Von 1930 bis 1934 war 
er Nationalratsabgeordneter. Nach 
dem Ende des 2. Weltkrieges hatte 
er wesentlichen Anteil an der Wie-
dergründung des überparteilichen 
Österreichischen Gewerkschafts-
bundes. Von 1948 bis zu seinem 
Tod 1959 war er Präsident des ÖGB 
und im selben Zeitraum National-
ratsabgeordneter der SPÖ und 2. 
Präsident des Nationalrates.

Am Bräuberg
Der Bräuberg ist benannt nach den 
beiden Brauereien am Fuße des Ber-
ges. Hier befanden sich laut Stifts Ur-
barbuch bereits 1664 einerseits die 
„Salztavern“ mit Brauhaus und auf 
der gegenüberliegenden Straßen-
seite das „Bimmelbräuhauß“ (oder 
„Bimplbräuhaus“) oberhalb der Salz-
tavern am Perg mit „Prauergerech-
tigkeit“ (heute: das ehemalige Wirts-
haus Bräu am Berg und der Neubau 
der Wohnanlage). Beide Häuser 
gehörten damals Johann Ferdinand 
Hintermayer. Auch die späteren Be-
sitzer der beiden Häuser waren ident 
und brauten dort Bier. Im ehemali-
gen „Bimbelbräuhaus“ waren von 
1946 bis 1952 die Maschinenfabrik 
Bernhard, später die Sportbeklei-
dung Alaska und die Bekleidungs-
firma Ferdinand Ringhoffer unterge-
bracht. Das Bräugasthaus (Bräu am 
Berg) spielte während der Revolution 
von 1848 als Vereinsgasthaus der 
Schiffleute (damals Besitzer: Ignaz 
Maderleitner) mit dem Aufreißen der 
Schienen der Pferdeeisenbahn eine 
gewisse Rolle und war bis Mitte des 
20. Jahrhunderts das Vereinslokal 
des Schifferunterstützungsvereines. 
Der Bräuberg selbst war wegen seiner 
Steilheit bei den Pferdefuhrwerkern 

gefürchtet (immer wieder passierten 
hier Unglücksfälle, 1932 forderte ein 
Unfall sogar ein Todesopfer). Berg-
wärts mussten bei schweren Wägen 
aus der Flachsspinnerei schon un-
terhalb des Berges zwei zusätzliche 
Pferde vorgespannt werden, beim 
Bergabfahren mussten Wagenschu-
he unter die Räder gelegt werden, 
um die Wägen zusätzlich zu brem-
sen. 1938 wurde das Feld vor dem 
Kloster Nazareth von der NSDAP 
beschlagnahmt und die Errichtung 
einer neuen Straße quer über das 
Feld und dem Durchstich des Bräu-
berges mit nur mehr 5% Steigung 
begonnen. Mit Kriegsbeginn wurden 
allerdings die Arbeiten eingestellt. Die 
Fertigstellung der Straße erfolgte erst 
1949. Das Aushubmaterial wurde zur 
Auffüllung des heutigen Kriegerdenk-
malparkes verwendet.

Anton-Bruckner-Straße
Anton Bruckner war ein österreichi-
scher Komponist, Musikpädagoge 
und bedeutender Organist. Vor allem 
die Kirchenmusik hat er durch wichti-
ge Werke bereichert, unter anderem 
mit drei großen Messen und das Te 
Deum, sodass er auch als „Musiker 
Gottes“ bezeichnet wurde. Seine be-
deutendsten und bekanntesten Kom-
positionen sind seine groß angelegten 
Sinfonien. Bruckner war Linzer Dom-
organist, Organist im Stift St. Florian, 
Professor für Musiktheorie und Or-
gelspiel am Wiener Konservatorium. 
Als Organist war er in ganz Europa 
für sein virtuoses Orgelspiel berühmt. 
Seine Anerkennung als Komponist 
musste er sich allerdings erst nach 
viel Kritik mühsam erkämpfen. Anton 
Bruckner ist im Stift St. Florian unter-
halb der Orgel begraben.

Brunelligasse
Brunelli war der Spitzname des um-
triebigen Gemeindebediensteten 
Herbert Brunner. Herbert Brunner 
war Gemeinderat für die SPÖ, Orga-
nisator der beliebten Stadlinger Ge-
meindebälle, als Wintersportreferent 
des TVN Stadl-Paura Organisator 
zahlreicher Schikurse, Organisator 
des 4 V-Cups und langjähriger Fuss-
ballschiedsrichter (von 1971 - 1993).  
Als solcher leitete er rund 1100 Li-
gaspiele, darunter 5 Spiele der 1. 

österr. Bundesliga und 47 Spiele der 
2. Bundesliga. Höhepunkte seiner 
Schiedsrichterkarriere waren Einsätze 
als Linienrichter beim Europacupspiel 
Young Boys Bern gegen den FC Den 
Haag, dem Länderspiel Tschechien 
gegen Spanien und dem Länderspiel 
Ungarn gegen England.

Buchenstraße
Die Buche ist einer der häufigsten 
Laubbäume in unseren Wäldern. Von 
den weltweit 13 bekannten Buchen-
arten ist bei uns die Rotbuche die 
wirtschaftlich als Holzlieferant bedeu-
tendste Art. Das harte Buchenholz 
wird in der Möbelindustrie verwen-
det, ist aber vor allem ein erstklassi-
ges Brennholz. Einige Buchenarten 
werden in Parks und Gärten als Zier-
gehölze verwendet (Blutbuche), die 
Kerb-Buche wird in Japan auch als 
Bonsai gezogen.

Donauschwabenstraße
Der Name Donauschwaben stellt ei-
nen Sammelbegriff für die im 17. bis 
ins 19. Jahrhundert in die Habsburgi-
schen Länder an der mittleren Donau 
in Ungarn, Serbien, Kroatien und Ru-
mänien ausgewanderten Deutschen 
dar. Bauern und Handwerker aus 
Württemberg, Schwaben und anderen 
deutschen Gebieten wurden nach der 
200-jährigen Besatzungszeit durch 
die Türken angeworben, die veröde-
ten Länder wieder neu aufzubauen. 
Bei diesen ersten Kolonisten handelte 
es sich vielfach um die Vorfahren der 
heute in der Guttenbrunnsiedlung 
lebenden Ortsbewohner von Stadl-
Paura. Nach dem Zerfall der Donau-
monarchie wurde das Siedlungsgebiet 
der Donauschwaben auf Ungarn, 
Rumänien und Jugoslawien aufge-
teilt. Gegen Ende des 2. Weltkrieges 
mussten zehntausende Donauschwa-
ben aus ihren Dörfern flüchten, die 
verbleibenden wurden entrechtet, 
enteignet, verschleppt, vertrieben, in 
Internierungslager gesteckt oder bei 
Massenhinrichtungen getötet.
Ein Teil der geflüchteten Donauschwa-
ben fand hier in den aufgelassenen 
Barackenlagern der Luftmunitionsan-
stalt Unterkunft und baute in der Fol-
ge die Guttenbrunnsiedlung auf.

Fortsetzung folgt...



Photovoltaikanlagen von Peak-PV. Die Energie unserer Zukunft.

 Im Paket enthalten:
- 23 x 430 Watt Axitec PV Modul
-   1 x Unterkonstruktion für 23 Module
-   1 x Huawei Hybridwechselrichter
-   1 x Huawei Smartmeter
-   1 x Überspannungsschutz/GAK

- inkl. Dachmontage 
- inkl. DC Elektroinstallation
(max. 25m v. Dach bis Wechselrichter)
- inkl. AC Elektroinstallation
(max. 10m v. Wechselrichter bis 
Zählerkasten. Zählerkasten muss den 
aktuellen Vorschriften entsprechen)

 
 

 10 kWp 
Komplettanlage

 9.900,- €

gültig bis 31.12.2023 (Angebot unverbindlich)
Preis - inkl. MwSt. u. Förderung

 07245 / 23804
 Jetzt Termin vereinbaren!

www.peak-pv.at


